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Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.

Gemeinderar alS Landtag.
Aeschlußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 26 . Mat LV22.
Vorsitzende: Präsidenten Dr. Danneber  g, Heinrich

Schmid und Schorsch.
L. Nachruf für die Opfer der ExplosionskatastropheinBlumau.
2 . Entschuldigte Gemeinderäte.

Berichterstatter GR . Breitner:
» . P . Z. 5332, P . 1. Gesetz vom 26. Mai 1922. womit

das Gesetz vom 4. November 1921, L -G.-Bl. für Wien Nr. 126,
betreffend die Einhebung einer Gemeindeabgabe von Vorführungen,
Wettbewerbê und Belustigungen in der Stadt Wien (Lust¬
barkeitsabgabe)  abgeändert wird.

Der Wiener Gemeinderat als Landtag hat beschlossen:
ArtikelI. Der Z 3 des Gesetzes vom 4. November 1921,

L.-G.-Bl. für Wien Nr. 126, betreffend die Einhebung einer
Gemeindeabgabevon Vorführungen, Wettbewerben und Be¬
lustigungen in der Stadt Wien (LustbarkeitSabgabe) wird abge¬
ändert wie folgt:

Der Punkt c des ersten Absatzes hat zu lauten: „25 Prozent
bei sportlichen Vorführungen und Wettbewerben(mit Ausnahme
der im Punkte k bezeichneten), wobei von den ersten 50.000 L
der vereinnahmten Eintrittspreise nur die halb? Abgabe zu be¬
rechnen ist. Für solche Vorführungen und Wettbewerbe, bei denen
die Summe der vereinnahmten Eintrittspreise den Betrag von
einer Million Kronen übersteigt, erhöht sich die Abgabe für die
über den Betrag von einer Million Kronen hinaus vereinnahmten
Eintrittspreise auf 35 Prozent."

Der dritte Absatz hat zu lauten: „Der Stadtsenat als
Landesregierung wird ermächtigt, für Opern-, Operetten-, Sprech-,
Rauch- und Lichtipieltheater während der Sommerzeit für einen
Zeitraum, der drei Monate nicht überschreiten darf, die oben
angeführten Prozentsätze zu ermäßigen, und zwar dkn Satz von
10 Prozent um höchstens die Hälfte, den Satz von 30 Prozent
um höchstens ein Drittel, den Satz von 40 Prozent um höchstens
ein Viertel. Diese Ermäßigung kann an die Bedingung geknüpft
werden, daß daS Unternehmen auch während der Sommermonate
ununterbrochen oder mit einer rocht mehr als 14 Tage betragen¬
den Unterbrechung in der gleichen Art, in der es bisher geführt
wurde, sowohl während der Zeit, für welche diese Ermäßigung
gilt, wie auch nach Ablauf dieser Zeit, beziehungsweisenach der

Unterbrechung innerhalb des nächsten Spieljahres (Punkt a)
weitergeführt wird, widrigenfalls die Ermäßigung rückwirkend
außer Kraft tritt. Diese Begünstigung kann einzelnen Unter¬
nehmungen oder Gruppen gleichartiger Unternehmungen zuge¬
billigt werden."

Artikel II. Dieses Gesetz tritt mit dem Tage seiner Kund¬
machung im Landesgesetzblatte für Wien in Wirksamkeit.

4 . P Z. 5388, P 2. Generaldebatte über die Gesetzesvor¬
lage betreffend die Einhebung einer Gemcindeabgabe vom Wert¬
zuwachse  von Liegenschaften im Gebiete der Stadt Wien.

Gemeinderat.
Weschtußprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 26 . Mai IS22.
Vorsitzender: Bgm. Reumann.
1. Entschuldigte Gemeinderäte.
2.  Nachruf für die Opfer der Explosionskatastrophe inBlumau.
8 . Spenden.
4 . Absetzung  des GeschäftSstückes betreffend den Bau

des Liesingbachkanales.
Berichterstatter GR. Jser:

L. P . Z. 5311, P . 2. 1. Für das zwischen der Gallitzin-
straße, Funkengerngasse. Straße lV, Steinhofitraße und dem
Wasserbehälter am Sreinhof gelegene Gebiet werden die im Plane
des Stadtbauamkes M.Abt. 18, Z. 1877/21, rot schraffierten
Baulinien neu festgesetzt. Längs diesen Baulinien sind Vor¬
gärten mit der im Plane eingeschriebenen Mindestbreite anzulegen
und gegen die Straße mit einer die Durchsicht nickt behindernden
Einfriedung zu versehen. Für die künftigen Höhenlagen der
Randstraßen haben die im Plane durch rote Umringeluna, be¬
ziehungsweise durch rote Unterstreichung hervorgehobenen Höhen¬
zahlen zu gelten.

2. Der zur M. Abt. 18. Z. 1877/21, eingereichte Der-
bauungsplan wird mit den vom Stadtbauamte vorgenommenen
Ergänzungen grundsätzlich genehmigt. Geringfügige Abänderungen
dieies Planes können mit Zustimmung des Stadtbauamtes
(M. Abt. 18), beziehungsweiseSiedlungsamtes (M. Abt. 16)
vorgenommen werden; wesentliche Abänderungen bedürfen der
Genehmigung durch den gemeinderätlichen Ausschuß für technische
Angelegenheiten.
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8 . Der Ausbau der Siedlungsanlage hat nach dem mit
Gemeinderatsbeschluß vom 4 . Mai 1921 , P . Z . 4980 , er¬
lassenen grundsätzlichen Bestimmungen über die Bauweise in
der Siedluugszone zu erfolgen . Eine fallweise ' Ueberschreitung
der für die SiedlungSzone vorgeschriebenen Parzellengrvßen von
400 , beziehungsweise 430 in * wird bis zum Höchstausmaße von
500 in * gestattet ; eS darf jedoch die Zahl der Parzellen mit
Uebermaß fünf vom Hundert der Gesamtanzahl nicht über¬
schreiten.

4 . Der Einbau unterirdischer Leitungen in den Straßen¬
körper der innerhalb der Siedlung verlaufenden Verkehrswege,
die straßenmäßige Befestigung dieser Verkehrsflächen , sowie die
Ausstellung der Ständer für die Beleuchtung der Wege ist im
Einvernehmen mit dem Stadtbauamte und nach dessen Angaben
durchzusühren . An Stelle der gemäß § 61 der Bauordnung
vor den Baulinien herzustellenden Trottoirs dürfen bis auf
Widerruf auch bekieste Gehwege hergestcllt werden . Die Breite
und Ausgestaltung dieser Wege ist je nach den örtlichen Ver¬
hältnissen von Fall zu Fall vom Stadtbauamte zu bestimmen.

5 . P . Z . 5312 , P . 3 . Der Ankauf  von zusammen 966 5 rar
Schleif - und Brennholz  durch die Gemeinde Wien (Be¬
trieb Wasserversorgung ) zum Preise von 7,543 .500 L von
der Firma Ing . Emanuel Czech in Schwarzau wird nachträglich
genehmigt.

Berichterstatter GR . Jenschik:
7 . P . Z . 5317 , P . 4. In Abänderung des Gemeinderats-

beschlusses vom 15 . Juli 1921 , P . Z . 8153 , werden die
Heimatrechtstaxen  für österreichische Staatsbürger , wie
folgt , festgesetzt:

Bet einem Aufenthalte in Wien
jährlich iS Ein¬ bis zu vonk bis von Iv bis von 15 bis von über

kommen bi- 5 Jahren 10 Jahren 15 Jahren 20 Jahren 20 Jahren
L L L L L L

100.000 1.500 1.200 1.000 600 400
200.000 3.300 2.600 2.200 1.300 900
300.000 5.500 4.500 3600 2.200 1.500
400.000 8.000 6.500 5.200 3.200 2.100
500 .000 10.500 8 500 7.000 4.200 2.800
600.000 13500 11.000 9.000 5.500 3.600
700.000 17.000 13.500 11.500 7.000 4.500
800.000 20 .500 16.500 14.000 8.500 5.500
900.000 24.500 19.500 16.500 10.000 6.500

1,000 .000 28.500 23.000 19.000 11.500 7.500
1,100.000 33.000 26 500 22 000 13 500 8.500
1,200.000 38.000 30.500 25.500 15.500 10.000
1,300 000 43.000 34 500 29 000 17.500 11.500
1.M .000 48500 W.000 32.500 19.500 13.000
1,500 000 54.000 43.500 36.000 21.500 14.500
1,600.000 60.000 48.000 40.000 24.000 16.000
1,700.000 66.000 53 000 44.000 26 500 18000
1,800.000 73.000 58.000 48.000 29000 20.000
1,900.000 80.000 64.000 53.000 32.000 22.000
2,000 .000 87.000 70.000 58.000 35.000 24000
2,100 .000 95.000 76.000 63 000 38.000 26.000
2,200 .000 103.000 82.000 68.000 41.000 28.000
2,300.000 111.000 88.000 73000 44 000 30.000
2,400 .000 119.000 95.000 79.000 47.000 32.000
2,500 .000 128.000 102.000 85.000 51.000 34.000
2,600 .000 137.000 109.000 9l .000 55.000 36.000
2,700 .000 146.000 116.000 97.000 59.000 38 000
2,800 .000 155.000 124.000 103.000 63.000 41.000
2,900 000 165.000 132.000 110.000 67.000 44.000
3,000.000 175.000 140.000 117.000 71.000 47.000

über 6 °/« 4 8 °' 4°/« 2-40 °/, 160 «/,
3,000 .000 deS jährlichen Einkommens.

Personen , die die österreichische Staatsbürgerschaft nicht
besitzen , zahlen jeweils die doppelte Taxe.

Berichterstatter GR . Lvtsch:
8 . P . Z. 5315 , P . 5. Der Berta Scherz wird die Fri st

zur Verbauung  der Baustelle Einl .-Z . 254 Ober -Baum-
garten unter der Bedingung bis 31 . Dezember 1924 ver¬
längert,  daß vom 12 . Februar 1920 bis 11 . Februar 1922
ein jährlicher Bauzins von 480 L , vom 12 . Februar 1922 an
ein jährlicher Bauzins von 5000 L entrichtet , die im K 8 des
Baurechtsvertrages zur Sicherstellung der Verbauungsfnst fest¬
gesetzte Kaution auf 50 .000 L erhöht , im übrigen aber an den
Bestimmungen des Baurechtsvertrages nichts geändert wird.

Berichterstatter GR . Schütz:
S P . Z . 5310 , P . 6 . Der mit Gemeinderatsbeschluß vom

4 . September 1900 , Z . 7176 , genehmigte Baulinienplan
für einen Teil des 11 . Bezirkes wird in Betreff der Baulinien
der Straßen 25 und 28  sowie der Dreherstraße nach den
im Plane des Stadtbauamtes M Abt . 18 , Z . 549/22 , rot
gezogenen und geschrafften Lmienzügen a b c s k und g K i K
abgeändert ; die gelb gezogenen Linien werden aufgelassen . Als
genehmigte Höhenlage bleibt die Schienenhöhe der Preßburger-
bahn in Geltung . Der geplanten Erbauung eines Kinderdeimes
der „Kongregation der Karmelitinnen vom göttlichen Herzen
Jesu in Wien " auf der Liegenschaft Einl .-Z . 862 Grundbuch
Kaiser -Ebersdorf wird unbeschadet des Ergebnisses der Bauver¬
handlung grundsätzlich zugestimmt , jedoch mit dem Vorbehalte,
daß der Bau selbst , sowie auch der Anschluß des neuen Kinder¬
heimes an daS bestehende Klostergebäude 11 . Dreherstraße 66
nach anderen architektonisch mehr befriedigenden Plänen und
unter Bedachtnahme auf die tunlichste Deckung der Feurrmauer
des bestehenden Hauses ausgeführt wird . Für die an den Kon¬
gregationsbesitz nördlich angrenzende Liegenschaft wird festgesetzt,
daß auf ihr zu errichtende Baulichkeiten eine Front gegen den
Klostergarten zu erhalten haben , die in einem Abstand von
mindestens 6  Metern von der Grundgrenze zu errichten ist.

Berichterstatter GR . Speiser:
Iv . P . Z . 5319 . P . 8 . Die aus der Erhöhung der Seu¬

chenwehrzulage und der Desinfektions - , beziehungsweise Trans¬
portprämie fürdasnichtärztlicheSanitätspersonale
der M .Abt . 30 und der M .Abt . 12 sich ergebenden Mehr¬
kosten im Gesamtbeträge von 7 .866 .000 L werde « genehmigt
und Zuschußkredite von 5,932 .500 L zur Ausgabsrubrik
304/1 , von 841 .600 L zur Ausgabsrubrik l03/3c und
von 1,092 .000 L zur Ausgabsrubrik 304/2 bewilligt.

LL . P . Z . 5335 , P . 9.
I . Den aktiven Angestellten  des Magistrates —

einschließlich der dem Magistrate zugeteilten Unternehmungs¬
angestellten — und des KontrollamteS , deren Bezüge mit Gemeinde¬
ratsbeschluß vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777 (Punkt 1 und
10 ) , geregelt wurden , den dem Gesetze vom 3 . Juli 1919,
L .-G .-Bl . Nr . 193 , unterstehenden Lehrpersonen , den Bedien¬
steten der städtischen Feuerwehr und den Angestellten der städti¬
schen Unternehmungen , auf welche der Gemeinderatsbeschluß vom
3 . August 1921 , P . Z . 8790 , Anwendung findet , ist , soferne
sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten , eine Mehrzahlung
für den Monat Mai 1922 am 10 . , längstens aber am 11 . Mai
flüssig zu machen , deren Ausmaß das 4 16 fache der um 500 L
vermehrten schemamäßigen Bezüge beträgt.

Angestellten der vorerwähnten Art , die ihre Bezüge in
Halbmonatsraten im nachhinein erhalten , sind am gleichen Tage
außer den am 10 . Mai flüssig zu machenden drei Halbmonats-
löhnen weitere zwei und am 15 . Mai außer dem an diesem Tage
fälligen Haltpnonatslohn weitere fünf Halbmonatslöhne als Vor¬
schuß auszuzahlen.

Desgleichen sind dm von der Gemeinde Wien übernommenen
ehemaligen Angestellten des Landes Niederösierreich mit Aus¬
nahme der im Kolleklivvertrage stehenden oder nach Kollektiv-
Vertragsbestimmungen entlohnten , die in derselben Weise er¬
mittelten Bezüge unvorgreiflich der endgiltigen Ueberführung und
mit dem Vorbehalte flüssig zu machen , daß , falls bei der Ueber¬
führung geringere als die gegenwärtigen Gesamtbezüge festgesetzt



Nr . 4S . — VL. Mat 1922 . — Gemetnderat . L87

werden , diese Bezüge auf die zu gewährende ErgänzungSzulage
angerechnet werden.

Die obigen Bezüge gebühren auch erkrankten Angestellten,
welche ihren Lohn (Gehalt ) als Krankengels fortbeziehen.

Voraussetzung für die Gewährung ist, daß der Angestellte
(die Lehrperson ) am 1. Mai 1922 im aktiven Dienste gestanden
ist und sich am Auszahlungstage noch im Dienste befindet
oder nach dem 1. Mai t922 in den Ruhestand versetzt wurde.
Wenn der Angestellte (die Lehrperson ) nach dem 1. Mai 1922
gestorben ist, so gebührt die Mehrzahlung den Hinterbtiebenen.
soferne sie Anspruch auf einen dauernden Versorgungsgenuß
haben . Die im Mai Aufgenommenen erhalten die Mehrzahlung
in dem ihrer tatsächlichen Dienstzeit entsprechenden Ausmaße.

Die im 1. Absätze nicht aufgezählten Angestellten erhallen,
soferne ihnen auf Grund der früheren Beschlüsse Mehrzahlungen
bewilligt wurden , gleichfalls nach obigen Grundsätzen zu er¬
mittelnde Mehrzahlungen.

Bei den in die Krankenversicherung einbezogenen Angestellten
sind die Beiträge zur Krankenverstcherungsanstalt abzuziehen.

II . Das von der Gemeinde Wien zu bedeckende Erfordernis
im Betrage von 441,200 .000 L wird genehmigt und auf den
Reservefonds verwiesen.

Berichterstatter VB . Emmerling:
IÄ P. Z. 5726, P. 11. Der Nachtrag II zum Gebühren¬

tarife für die Lagerhäuser  der Stadt Wien vom
1. März 1922 und der geänderte Tarif für das Kühllagerhaus
der Stadt Wien werden genehmigt.

Berichterstatter GR . Grünfeld:
IS . P . Z . 5043 , P 12 . Die mit GemeinderatSbeschluß

vom 22 . Mai 1908 , P . Z 7163 , im St . Marx er Fried¬
hofe  eingeführte Selbstverwaltung der Gemeinde Wien wird
aufgelassen.

Berichterstatter GR . Siegel:
14.  P . Z . 5385 , P . 14. Die Errichtung einer 450 m

langen Rollbahn mit Handbetrieb in den Heil - und Pflege¬
anstalten  des Landes Wien für Geisteskranke und Geistes¬
sieche in Dbbs  wird mit einem Kostenbeträge von 5 .550 000 L
bewilligt und für diesen Zweck ein Sachkredit in gleicher Höhe
zur Ausgabsrubrik 305/2 1/3 (Investitionen ) genehmigt.

Berichterstatter GR . Speiser:
15 . P . Z . 5382 , P . 15 . 1. Die Gemeinde Wien erteilt

gemäß ß 7 des Gesetzes vom 31 . Juli 1917 , L.-G .-Bl . Nr . 157,
die Zustimmung , daß an den nachstehenden Schulen im Sinne
deS 8 2 lit . a dieses Gesetze» mit Wirksamkeit vom 16 . September
1921 je eine Stelle eine» eigenen israelitischen Relig ionS-
lehrers  mit jährlichen Gehaltsbezügen systemisiert wird:
K.B .Sch . 2. Schwarzingergasse 4 , M .B Sck>. 2 . Kleine Pfarr-
gasse 2 -r. M .B .Sch . 2 . Holzhausergasse 7, M .B .Sch . 2 . Obere
Augartenstraße 38 , M .B .Sch . 2. Czern 'nplatz 3 , K.B .Sch . 2.
Weintraubengasse 13 , M .B .Sch . 2 . Wolfgang Schmälzlgasse 13,
K B .Sch . 2 . Sterneckplatz 1, K.V .Sch . 2. Kleine Sperlg . 2 a,
KV Sch . 2 . Leopoldsgasse 3 , M .V .Sch . 2 . Leopoldsgasse 3,
K.V .Sch . 2 . Schönngasse2 , M V Sch . Feuerbachstraße 1, K.B .Sch.
20 . Staudingergasse 6 . Gleichzeitig werden die Religionslehrer
gemäß 88 4 und 5 des Gesetze» verpflichtet , den israelitischen
Religionsunterricht zur Ergänzung ihrer Lehrverpflichtung bis zu
21 wöchentlichen Unterrichtsstunden ohne Anspruch auf eine über
die Gehaltsbezüge hinausgehende Entlohnung auch an anderen
öffentlichen Schulen zu erteilen . 2 . Die Erteilung deS Religions¬
unterrichtes durch andere als ernannte Religionslehrer wird der
israelitischen Kultusgemeinde gegen Entfall des bisherigen jeweils
zuerkannten Pauschales mit Wirksamkeit vom 16 . September 1921
in der Weise vergütet , daß die Gemeinde W en hinsichtlich jener
Religionslehrer , welche wöchentlich mindestens 18 Unterrichts¬
stunden erteilen , jene Entschädigung gewährt , die jeweils den
nach 8 2 , lit . b des bezogenen Gesetzes bestellten Religionslehrern
zukommt ; im übrigen wird die jeweils den katholischen Seel¬
sorgers gebührende Remuneration zugrundegelegt . S. Das

unbedeckte Mehrerfordernt - von 20,000 .000 L ist auf den
Reservefonds zu verweisen.

IS . P. Z. 5721, P. 18. 1. Den akttvenAnge st eilten
des Magistrates — einschließlich der dem Magistrate zugeteilten
Unternehmungsangestellten — und des Kontrollamtes , deren Bezüge
mit Gemeinderatsbeschluß vom 19 . Juli 1921 , P . Z . 8777
(Punkt 1 und 10 ), geregelt wurden , den dem Gesetze vom
3. Juli 1919 , L.-G .' Bl . Nr . 193 , unterstehenden Lehrpersonen,
den Bediensteten der städtischen Feuerwehr und den Angestellten
der städtischen Unternehmungen , auf welche der GemeinderatS¬
beschluß vom 3. August 1921 . P . Z . 8790 , Anwendung findet,
ist, soferne sie ihre Bezüge im vorhinein erhalten , ei ne M ehr-
zahlu  Uü,für ._dL» Ms .nat Mai 1922 am 20 . Mai 1922 flüssig
zu machen , deren Ausmaß das 6 04 fache der UM' 50b L ver¬
mehrten schemamäßigen Bezüge beträgt.

Angestellten der vorerwähnten Art , die ihre Bezüge in Halb¬
monatsraten im nachhinein erhalten , sind am 22 . Mai 1922
8 2 und am 31 . Mai 1922 außer dem fälligen Halbmonatslohne
weitere 8 2 Halbmonatslöhne flüssig zu machen.

Angestellten , die ihre Bezüge in Wochenraten im nachhinein
erhalten , ist am nächsten Auszahlungstage außer ihrem bisherigen
(6 33 fachen) Wochenbezuge als vorläufige Mehrzahlung ein
Betrag von 25 .000 L auszuzahle » und sind diesen bet den
folgenden Wochenzahlungen bis auf weitere » die 15 2 fachen
Bezüge flüssig zu machen . Der Restbetrag von den bisherigen
Bezügen auf die 15 2-, beziehungsweise 15 6 fachen Bezüge ist
bei der endgiltigen Abrechnung der Maibezüge auszuzahlen.

Desgleichen sind den von der Gemeinde Wien übernommenen
ehemaligen Angestellten des Landes Niederösterreich mit Aus¬
nahme der im Kollrktivvertrage stehenden oder nach Kollektiv¬
vertragsbestimmungen entlohnten , die in derselben Weise er¬
mittelten Bezüge unvorgreiflich der endgiltigen Ueberführung
und mit dem Vorbehalte flüssig zu machen , daß , falls bei der
Ueberführung geringere als die gegenwärtigen Gesamtbezüge
festgesetzt werden , diese Bezüge auf die zu gewährende Er¬
gänzungszulage angerechnet werden.

Die obigen Bezüge gebühren auch erkrankten Angestellten,
welche ihren Lohn (Gehalt ) als Krankengeld fortbeziehen.

Voraussetzung für die Gewährung ist, daß der Angestellte
(die Lehrperson ) am 1. Mai 1922 im aktiven Dienste gestanden
ist und sich am Auszahlungstage noch im Dienste befindet oder
nach dem 1. Mai 1922 in den Ruhestand versetzt wurde . Wenn
der Angestellte (die Lehrperson ) nach dem 1. Mai 1922 gestorben
ist, so gebührt die Mehrzahlung den Hinterbliebenen , soferne sie
Anspruch auf einen dauernden Versorgungsgenuß haben . Die
im Mai Aufgenommenen erhalten die Mehrzahlung in dem
ihrer tatsächlichen Dienstzeit entsprechenden Ausmaße.

Die im ersten Absätze nicht aufgezählten Angestellten
erhalten , soferne ihnen auf Grund der früheren Beschlüsse Mehr-
Zahlungen bewilligt wurden , gleichfalls nach obigen Grundsätzen
zu ermittelnde Mehrzahlungen.

II . Außerdem erhalten einen Zuschuß im Ausmaße de»
0 2 fachen der um 500 L vermehrten schemamäßigen MonatS-
bezüge , und zwar:

X . Für jedes unversorgte eheliche Kind , welches das
21 . Lebensjahr noch nicht vollendet hat , höchsten- jedoch für
vier Kinder , s ) die verheirateten männlichen Angestellten , deren
Gattin nicht selbst im aktiven Bundes -, Landes - oder Gemeinde¬
dienste steht oder auf Grund einer seinerzeitigen derartigen
Dienstleistung einen Ruhegenuß bezieht , d) die geschiedenen
männlichen Ängestellten , welche für den Unterhalt der geschiedenen
Gattm zu sorgen verpflichtet sind und tatsächlich sorgen , c) die
nicht geschiedenen, aber von ihrer Gattin tatsächlich getrennt
lebenden Angestellten , welche für den Unterhalt der getrennt
lebenden Gattin tatsächlich sorgen.

8 . Für das 3. und 4 . Kmd : a) die verheirateten männ¬
lichen Angestellten , deren Gattin im aktiven Bundes - , Landes¬
oder Gemeindedienste steht oder auf Grund einer seinerzeitigen
derartigen Dienstleistung einen Ruhegenuß bezieht , b) die ver-
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witweten männlichen Augestelllen , c) die geschiedenen und die
getrennt lebenden männlichen Angestellten , welche nicht für ihre
Gattin sorgen , und 6 ) die verwitweten weiblichen Angestellten,
die keine BecsorguugSzeuüsse beziehen.

I und ll . Bei den in die städtischen Kcaukenfücsorge
eiubezogeneu Angestellten strd die Beiträge zur städtischen
Kcaakeufücsorgeaustult abzuziehen.

III . Die Anzahlung des Zuichlss -s an ; Anlrß desMbau-
gesetzes für die Zeit von Id . vis 3l . Mr > 1922 mt den sich
aus der Kundmachung des Bundesministecinm ; für soziale Ver¬
waltung vom 8 . Mai 1922 ergebenden Beträgen wird
genehmigt.

IV . Das von der Gemeinde Wen zu bedeckende Erforder¬
nis , und zwar für die wettere Mehrzazlung im Betrage von
650,350 .000 L , beziehungsweise für die Zuschüsse nach dem
Abbauqesetze an die Aktiven und Pensionsvarteien im B trage
Von 30 657 .000 8 , somit insgesamt von 68 l,007 .000 L wird
genehmigt und auf den Rrservefonds verwiesen.

17 . P . Z . 4076,4100 , P 19 . 1. Der Entwurf einer Gebührm-
vors -drift für die Angestellten der städtischen Unter¬
nehmungen  wird mit Wirksamkeit für alle am 11 . April
1922 in akiiver Dienstleistung gestandenen Angestellten mit
folgender Abänderung genehmigt : Im Abschnitte I , Absatz 2,
tritt an Stelle des ersten und zweiten Satzes folgender Satz:
„Darüber hinausgehende Dienstleistungen , welche weniger als
eine, aber mehr als eine halbe Stunde in Anspruch nehmen,
werden als volle Ueberstundenleistung entlohnt , Bruchteile bis
zu einer halben Stunde werden nicht entlohnt " 2 . Die gemäß
Z 7 des Organisationsstatutes für die städtischen Unternehmungen
zur P . Z 4076 getroffene Beifügung betreffend die Auszahlung
der sich nach Punkt 1 für die Unlernehmungsangestellten ergebenden
Nachträge wird nachträglich genehmigt . 3. Die Verfügung des
Bürgermeisters vom 24 . Dezember 1921 wegen Erhöhung der
Leiterzulagen und Aufwandgebühren für die Angestellten der
städtischen Unternehmungen wird nachträglich genehmigt.

Berichterstatter GR . Siegel:
18.  P . Z . 5735 , P . 21. Für die Erbauung  eines

vierstöckigen Wohnhauses  auf Teilen der der Gemeinde
Wien gehörigen Liegenschaften Einl -Z . 3731 und 266 3 . Bezirk,
Drorygasse wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der
Bauvechandlung die Baubewilligung erteilt.

Berichterstatter GR . Br eitner:
1 » . P . Z . 5334 , P . 1. Dem vorgelegten Entwürfe eines

Vertrages mit dem Lande Niederösterreich betreffend die
Finanzierung der niederösterreichischen Landes.
elektrizitätswirtschafts - Aktiengesellschaft  wird
zugestimmt , jedoch mit der Abänderung , daß es im vorletzen
Absätze des Punktes 5 statt : „Diese Garantieverpflichtung tritt"
zu lauten hat : „Diese beiden Garantieverpflichtungen treten"
sowie unter der Bedingung , daß anläßlich der durch die Erhöhung
des Aktienkapitales auf 2000 Millionen Kronen bedingten
Statutenänderung der siebente Ablatz des § 15 der Statuten
folgende Fassung erhält : „Beschlüsse, durch welche die Entgelte
für die Stromlieferung festgesetzt werden , bedürfen einer Mehl heit
von "/i der Stimmen " , daß aber auch schon vor der Statuten¬
änderung diese Bestimmung gehandhabt wird.

Die Vertreter der Gemeinde in der Gesellschaft werden
beauftragt , alle drei Monate dem Gemeinderate einen Bericht zu
erstatten , in welchem insbesondere über die Preisfeststellung
Mitteilungen zu machen sind.

Berichterstatter VB . Emmerling:
2V P . Z. 5387 , P . 10. Die Ansätze der Jnvestitions-

wirtschaftspläne der städtischen Unternehmt ! gen für 1922 in der
Ausgabsrubrik 801 werden richliggestellt und die Zuschußkredite
bewilligt.

Berichterstatter GR Siegel:
21 . P . Z . 5736 , P 22. Für die Aussetzung  je eines

vierten Stockwerkes  auf das städtische Zinshaus Einl .-Z . 932

im 3 . Bezirke, Lundstraßer Hauptstraße 93 . ferner auf das Bürger,
spitalfonoshaus Einl -Z . 200 im 4 . Bezirke, Goldegqasse 28,
und schließlich auf das Karl Mayerhofer ' sche SliftungshauS
Einl .-Z . 202 im 4 . Bezirke , Goldeggasse 30 , wird , vorbehaltlich
des anstandslosen Ergebnisses der Bauoerhandlung , die Buu-
bewill gung erteilt.

22 Mitteilung über die Einberufung der Berkehrs¬kommission.
2L . Wahl  eines Mitgliedes des Ausschusses VI (GR.

R .'ininger ) ; eines M tgliedes des Stadtschulrates (GR . Worall ) ;
von Schriftführern des Gemeinderates (GRe . Frau Bock, Frau
Glücket. Hedorfer , Jenschik , Jocde , Pokoruy , Huber , Waldsam,
Frau Walter ) ; von Beckcauenspersonen für das Geiangenenhaus
des Lanoesgerichtes für Strafsachen Wien ll (GRe . Frau Pcoft,Richter , Komrowsky ) .

AeschkußprolokoT
der vertrauliche « Sitzung vom 26 . Mat 1S22.

1 . P Z . 5381 , P . 1. Dem Mugliede der F re iw i l li g e n
Feuerwehr Floridsdorf  Mathias Ziegelhofer , Hornist,
wird der Dank und die Anerkennung des Gemeinderates für
seine mehr als 20jähcige verdienstlich : Tätigkeit im freiwilligen
Feuerwehr - und Rettungsdienste ausgesprochen . Den Mitgliedern
Josef Schmied , Exerziermeisterstellvectretec und Paul Uliczky,
Löichmeister l . Klasse, wird der Dank und die volle Anerkennung
des Gemeinderates für ihre langjährige verdienstvoll - Tätigkeit
auf dem Gebiete des Feuerwehr - und Rettungsdienstes aus¬gesprochen.

2 P . Z 5717 , P . 2 . Dem Primarärzte des VersorgungS -
Hauses in Jobs an der Donau Dr . Mix Belf  wird anläßlich
seiner Versetzung in den bleivendeii Ruhestand für seine lang,jährige und vorzügliche Dienstleistung der Dank und die Aner-
kennung des Gemeinderates ausgesprochen.

Llnsnz-AuMuk.
Bericht

über die Sitzung vom 17 . Mai 1922
Vorsitzende : Die GRe . Broczyner und Heitzinger.
Amtsf . StR . : Breitner.
Anwesende : Die GRe . Angermayer , Bauer , Blum,

Hanza , Hengl , Hieß , Dr . Kienböck , Kreutzer,  Julius
Müller , Dr . Pollack . Wimmer und Zimmert,  ferner
Mag .Dior . Dr . Hartl,  Ob .Mag .R . Dr . Schwarz.  Mag .Sekr.
Dr . Riefler,  Mag Ob Koär . Dr . Eckensberger,  Ob .»Rechn .R Knobloch,  sowie Kontr .Amtsdirektor Mülln er  und
Kontr .AmtsOb .Revident Bundschar.

Beurlaubt : GR . Dr . Schwarz - Hiller.  '
Schriftführer : Mag .Sekr . Dr . Span  dl.

Berichterstatter SlR . Breitner:
(ÄuSsch. Z . 2S0 , M Abt . 4, 160S .) Gesetzentwurf betreffend

die Einhedung einer Gemeindeabgabe vom Wertzuwachse von
Liegenschaften im Gebiete der Stadt Wien . In Fortsetzung der
Generaldebatte ergreift GR . Hengl das Wort , worauf die
Generaldebatte geschlossen und in die paragraphenweise Beratung
des Gesetzes ringegangen wird . Hiebei wird der Gesetzentwurf mit
folgenden Aenderungen beschlossen:

Ueber Anregung deS GR . Dr . Kienböck wird der Antrag de-
Mag DiorS . Dr . Hartl angenommen , wonach am Beginne des
Ads . 8 im H 1 nach dem Worte „ Liegenschaft " das Wort „ an¬
geblich " eingeschaltet wird und der anschließende Nebensatz folgenden
Wortlaut erhält : „ . . . eS wäre denn , daß . . . der BemeffangS-
behörde schon gelegentlich der ersten Uebertragung bekanntgegebenworden ist . . . "
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Der zum § 3 de » Gesetze - gestellte Antrag der GRe . Zimmert
und Hengl aus Erhöhung der dort angegebenen Wertgrenze von
200 auf 1000 L wird genehmigt.

Im Abs . 2 deS § 4 , Punkt 7 des Gesetze » wird über Antrag
der GRe . Hengl und Zimmert im Einvernehmen mit StR.
Breitner und Mag .Dior . Dr . Hartl das Wert „nachfolgenden"
durch das Wort „späteren " ersetzt.

Der zum Z S , Abs , b gestellte ' Antrag de» Mag .DiorS . Dr.
Hartl , wonach der letzte Satz folgendermaßen zu lauten hat : „ der
Preis (Wert ) de » Zugehör » nach 8 2S6 a . b. G .-B . sowie der
industriellen und gewerblichen Zwecken dienenden Maschinen bleibt
außer Betracht " wird angenommen.

Der Antrag des GR . Dr . Kienböck , daß im ^ Z 7 , Abs . 1 die
Zitierung „ (8 5 , Abs . 2) " zu entfallen hat , ferner da » Gesetz vom
4 . März 192t , L .- G . -Bl . für Wien Nr . 27 zitiert und bei der
Anführung der Gesetze die zeitliche Reihenfolge eingehaltrn werde,
wird angenommen.

Im Einvernehmen mit den GRen . Zimmer ! und Hengl stellt
StR . Breitner den Antrag aus Abänderung de » Abs . 2 im Z 9,
wonach dieser Absatz folgendermaßen zu lauten hat : „ Insoweit der
Veräußerungspreis . . . ausgedrückt ist, gilt als Veräußerungspreis
jener Betrag , der sich durch Umrechnung unter Zugrundelegung deS
. . . Kurses (Durchschnittskurse » von Noten oder Devisen als Ware
und Geld ) jene » Tages ergibt . . . "

Folgende Anträge werden abgelrhnt:
Der vom GR . Zimmert gestellte Antrag auf Streichung der

Absätze 4 und 5 deS H 1 des vorliegenden Gesetzes.
Der vom GR . Dr . Kienböck gestellte Antrag , dem sich GR.

Dr . Pollack anschlicßt , auf Einschaltung eines Punktes S im Z 2
mit folgendem Wortlaute : „ Die gesetzlich anerkannten ReligionS-
genossenschasten hinsichtlich der ausschließlich für den Gottesdienst,
den Unterricht oder für wohltätige Zwecke gewidmeten Liegen¬
schaften . "

Der vom GR . Zimmerl gestellte Antrag , daß jene Hausbesitzer,
welche ihr Hau » vor dem 1. November 1918 erworben haben und
kein höheres Einkommen haben als das eines Lohnarbeiter », von
der Abgabe befreit werden.

Die Anträge deS GR . Hengl , daß man
1. jene Baugründe , die ein halbes Jahr nach Erwerb verbaut

werden , und
2 . jene Gründe , von denen ein Teil zu Straßenzwecken abge¬

treten wird , Vs» der Abgabe befreie.
Der vom GR . Hengl gestellte Antrag auf Einschaltung ' der

Worte „ auch zwischen Geschwistern " nach dem Worte „ uneheliche
Kinder " im Abs . 1, Punkt 4 des 8 4 . Der Antrag de » GR.
Zimmerl auf Einschaltung der Zitierung „ und Z 2S7 s " nach
„ (8 297 a . b . G . B ." ) im Absätze b deS 8 5.

Der Antrag deS GR . Hengl auf Streichung der Worte
„jedoch nur bis zum Höchstausmaße des obigen Schätzwerte » " im
Abs . 3 deS 8 7-

Der vom GR . Zimmerl zum § 8 , Abs . 1, Punkt 1 gestellte
Antrag auf Zurechnung deS Defizits , das der Besitzer in den letzten
Jahren erlitten hat , zum VerüußerungSpreiSswert ), beziehungsweise
auf Einschaltung der Worte : . . .„ weiterS die vom Besitzer au»
seinem eigenen Vermögen zur Deckung von sonstigen Ausgaben
verwendeten Beträge " , am Schluffe.

Ausschuß
für technische Angelegenheiten.

Bericht
über dte Sitzung vom 10. Mai 1S22.

Vorsitzender: GR. Karl Schmid.
Amt »s. StR . : Siegel.
Anwesende : Dte GRe . Angelt,  Ing . Btber , Buchst,

Jser , Jung , Kopkiva , K » rbler,  Rudolf Müller (17 .) ,

Ing. Prohaska , Schneider , Schütz, Smutny , Stroh¬
mayer und Wettengel;  ferner Stadtbaudior. Jng.Fiebiger,
die Ob.BauRe. Ing. Boit,  Ing . Hafner,  Ing . BrabdLe
und Ing. Fiedler,  Mag .R. Dr. Tischler,  die BauRe. Ing.
Hula  und BauJnsp. Ing . Gchdnbrunner.

Entschuldigt: GR. Drechsler.
Schriftführer: BauJnsp. Ing . Kitzler.
GR . Schmid eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch . Z . 706 , M .Abt . S3 , 421 .) Die Durchführung der

Untersuchung der Donaukanalbrücken wird mit dem bedeckten Kosten-
erfsrdernifle von 1,68b .OoO L genehmigt und die M .Abt . 33
ermächtigt , die erforderlichen Lieferungen und Leistungen im Kurrent¬
wege zu vergeben.

(AuSsch . Z . 509 , M .Abt . 33 , 286 .) Die Auswechslung de»
Gehwegbelage » zweier Jnundationsfelder ded NordbahnstcgeS über
den Donaustcom im 20 . und 21 . Bezirke wird mit dem bedeckten
Gesamikostenrrfordernifle von 4,000 .000 L genehmigt . Dir Durch¬
führung dieser Arbeiten wird der Firma Brüder Dezort übertragen.

(« u»sch. Z . 702 , M .Abt . 31 , 1603/21 .) Baumeister Rudolf
Kovartk wird aus dem mit Beschluß de» AuSsch. V, Z . 210,
genehmigten Bauvertrag betreffend die Erd - und Baumeisterarbeiten
für die Instandsetzung der Sohle deS Ottakringerbachkanales in der
Lcrchenfelderstraßr von Or .-Nr . 51 bis zur Neuseggergaffe im
7 . Bezirke entlassen . Seinem Ansuchen um Zubilligung einer Eut-

^ schädigung für die bei diesem Bau hergestellten , aber nicht auS-
! genützten Holzrinnen wird keine Folge gegeben.
! (AuSsch . Z . 699 , M .Abt . 27 , 2467 .) Das Mehrerfordernis
! für die Anschaffung zweier Zylinder für den Benzinmotor deS
! Jugendheime » in St . Andrä an der Traisen wird mit dem bedeckten

Betrage von 410 .00S L genehmigt.
(AuSsch . Z . 696 , M .Abt . 24 , 1121 .) Die Auflassung der beiden

öffentlichen AuSlaufbrunnen 5 . Johannagaffe 1 und 24 wird ge¬
nehmigt . Die hiedurch in Abfall kommende Hochquellenwaffermenge
von 227 dl und 70 dl täglich ist abzuschreiden.

(AuSsch . Z 682 , M .Abt . 26 , 2048 .) DaS bedeckte Mehr-
erfordern !» von 204 .810 L für die Wiederinstandsetzung der
städtischen Schule 2 . Untere Augartenstraße 3 wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 703 , M .Abt . 30 , 2374 .) Die Abgabe von 15 Pferden
des städtischen SanitätLbetriebe » wird genehmigt . Der Unterausschuß
für den Pferdecinkauf wird ersucht , den Verkauf der Pferde durch¬
zuführen . Der Erlös wird dem Sanitätsbetriebe für jede Aus¬
wechslung alter Kraftwagen und Karosserien gutgcbracht.

(AuSsch . Z . 697 , M .Abt . 18 , 2199/21 .) Dem Ansuchen der
Gemeinnützigen Kleingarten - und Baugenossenschaft „ Schafberg¬
siedlung ' um Einbeziehung eines Teiles deS Wald - und Wiesrn-
gürtelS am Kleinen Schafberg im 17 . Bezirke in die SiedlungS-
zone 25 wird keine Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 674 , M .Abt . 25 , Sib .) Die Entlehnung von 600 m
Feldbahnschienrn aus den Beständen deS städtischen Strandbades
„Gänsehäufel " an die Baugruppe Wolfersberg der Gemeinnützen
Bau - und WohnungSgenoffenschaft „ Gartensiedlung " wird unter
den vom Stadtbauamte angegebenen Bedingungen genehmigt.

Berichterstatter GR . Kopkiva:
(AuSsch . Z . 710 , M .Abt . 33 , 579 .) Die Erneuerung de»

Anstriches am eisernen Tragwerke der Aspernbrücke mit dem bedeckten
Kostenerfordernisse von 18,195 .000 L wird genehmigt . Die An¬
streicherarbriten werden der Firma O . M . Meißl , G . m. b. H .,
übertragen.

Berichterstatter GR . Körbler:
(Au - sch. Z . 693 , M .Abt . 27 , 3732/21 .) Dem Ansuchen deS

EltcrnvereineS der Schule 20 . Leipzigerplatz 2 um Bewilligung zur
Einrichtung eine » SkioptikonS in der genannten Schule auf seine
Kosten wird stattgegeben . Die jährlichen Stromkosten für 32 je
V« Stunden währende Lichtbildervorträge für UnterrichtSzwecke im
bedeckten Betrage von 28 .600 L werden bewilligt . Für Lichtbilder-
vortrüge , welche nicht UnterrichtSzwecken für der Schule angehörige
Kinder dienen , ist »on den Veranstaltern für jeden Vortragsabend
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ein Pauschalbetrag von derzeit 2600 L an die städtische Hauptkasie
zu entrichten.

Antrag deS GR . Wettengel:  Der amtLführende Stadtrat
der Gruppe V wird ermächtigt , Ansuchen um Einrichtung von
Skioptikon » in städtischen Schulen auf Kosten der Elternvereine im
eigenen Wirkungsbereiche zu erledigen . (Angenommen .)

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch . Z . 720 . M .Abt . 32 , 972 .) Die Beschaffung von

Betonsand . Pflasterersand , doppelt geworfenem Sand , Ziegeldecker¬
sand . Wellsand und Maurersand für den Bau 12 . Längenfeldgasse
wird genehmigt und die Lieferung von Betonsand , doppelt ge¬
worfenem Sand , Pflasterer - und Zicgeldeckersand der Firma Sand¬
werke M . Glöckner , die Lieferung von Donauwellsand der Firma
Maier L Zander und die Lieferung von Maurersand der Firma
Michael Manko übertragen . Die Kosten im Gesamtbeträge von
60,000 .000 L , die in dem für den Bau 12 . Längenfeldgaffe
genehmigten Sachkredite bedeckt sind , werden genehmigt.

(AuSsch . Z 729 , M .Abt . 23 , SIS .) DaS Anbot der ver¬
einigten HolzverwertungS -A .-G . wird angenommen und dieser
Firma die Lieferung von zirka 30 .000 m * weichem Schiffboden,
von 500 m ? Lärchenschiffboden , von zirka 30 .000 m Sefselleisten
und 40 .000 m weichen Polsterhölzern übertragen . DaS Anbot der
Firma I . L C . Reder auf Lieferung von vier Waggons Schiffboden,
und zwar Rohware wird zu dem im Anbote vom 6 . Mai 1922
angegebenen Preise von SS .VVO L per Kubikmeter angenommen.
Die Bearbeitung und Zufuhr dieser vier Waggons Schiffbodenbretter
wird der Werkstütte deS städtischen FuhrwerkSbetriebeS zum festen
Preise von 300 L per Quadratmeter übertragen . Die Lieferungs¬
bedingungen sind dahin zu ergänzen , daß statt „ astarmeS Holz " „ Holz
ohne durchfallende Neste " zu setzen ist und daß die Breite nur
nach der Deckfläche ohne Feder zu messen ist.

(AuSsch . Z . 719 , M .Abt . 30 , 2 >45 .) Der Entwurf für die
Schaffung der Wagnerei im städtischen Fuhrhofe 17 - Richthausen¬
straße 2 mit dem Kostenbeträge von 5,000 .000 L wird genehmigt.
Die Baumeisterarbeiten werden dem Baumeister Anton Schmid
übertragen . Die übrigen Arbeiten und Lieferungen sind von oer
Direktion des städtischen FuhrwerkSbetriebeS im kurrenten Wege zu
veranlassen.

(AuSsch . Z . 718 , M .Abt . 30 , 2308 .) Der Verkauf von zwei
Elektrovorspannwagen mit Akkumulatorenbatterien samt je einer
Anhängekehrmaschine , beziehungsweise einem Straßensprengwagen
an Karl Melzer um den Preis von 1,248 .000 L wird genehmigt.

(Aussch . Z . 715 , M .Abt . 23 . 560 .) Die für die Erbauung
deS StallgebäudeS 6 im Schlachthofr St . Marx erforderlichen
Arbeiten werden vergeben wie folgt : Die Basaltoidpflasterung dem
Basaltwerke Radebeule und die Tonwarenlieferung der FloridS-
dorfer Tonwarenfabrik Lederer Sr Nefsenyi , Ä - G.

(AuSsch . Z . 714 , M .Abt . 26 , 2183 .) Die Vergebung der
für die Umgestaltung der TagcSheimstätte in PötzleinSdorf ersorder-
lichen Arbeiten an die Firma Robert Kalesa wird genehmigend zur
Kenntnis genommen.

(AuSsch . Z . 713 . M .Abt . 32 , 946 .) Der Ankauf von Dachpappe,
Jsolierplatten , Steinkohlenteer und Holzzementmaffe wird genehmigt
und diese Lieferung der Firma „Tcerag " A .-G . übertragen . Die
zur Beschaffung dieser Baustoffe erforderliche Gesamtkostensumme
im Betrage von 7,600 .000 L , welche in den bei Abgabe an die
einzelnen Verbrauchsstellen eingehenden Beträgen anS den dies¬
bezüglichen Sachkrediten bedeckt ist, wird genehmigt.

(AuSsch . Z . 712 , M .Abt . 32 , 927 .) Die käufliche Uebernahme
von Portlandzement beim Brauhause der Stadt Wien in RannerS-
dorf wird genehmigt . Die Kosten für diesen Ankauf im Gesamt¬
beträge von 2,800 .000 , welche in dem für den Bau der Feuer-
bestattungSanlage im 11 . Bezirke bewilligten Sachkredite bedeckt
sind , werden genehmigt.

(Aussch . Z . 711 , M .Abt . 32 , 961 .) Der Ankauf von Fenster¬
glas (StreifenglaS ) wird genehmigt und die Lieferung der Firma
Hermann D6neS übertragen . Die Kosten für diese Beschaffung im
Gesamtbeträge von 28 .500 .000 welche in dem bei Abgabe an

die einzelnen Verbrauchsstellen eingehenden Beträgen auS den
diesbezüglichen Sachkrediten bedeckt sind , werden genehmigt.

(AuSsch . Z .. 705 , Bauleitung f. Notwohnhäuser , 140 .) Die
ZimmermannSarbeiten beim Bau von acht Häusern der WohnhauS-
gruppe Schmelz find an die Bestbieter Ferdinand Wondra , Reform¬
baugesellschaft und HolzkonstruktionLgesellschast zu gleichen Teilen
unter den vom amtSf . Stadtrate der Gruppe V einvernehmlich
mit dem Stadtbauamte festzulegenden Bedingungen zu vergeben.

(AuSsch . Z . 690 , M .Abt . 30 , 1S3S .) Die im Arbeitstarife
der Vereinigung der Wagner Niederösterreichs nicht enthaltenen
Arbeiten sind vom 1. Februar 1922 an mit den 1000 fachen
Ansätzen deS städtischen PreiStarifeS Nr . 33 vo >l Jahre 1912 zu
verrechnen . Bei Aenderungen deS TarifeS der Wagnervereinigung
treten auch für die nach dem städtischen Preistarife zu vergütenden
Leistungen Preisänderungen nach dem gleichen Verhältnisse ein.

Berichterstatter Bauinsp . Ing . Schönbrunner:
(AuSsch . Z . 673 , M .Abt . 34 , 99/21 .) DaS bedeckte Mehr-

erforderniö von 250 .280 L für die Lieferung von 55 mm
Absperrschiebern an die städtische Wasserleitung im Jahre 1919/20
wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Müller:
(Aussch . Z . 691 , M .Abt . 32 , 22 .) Zur Beschotterung der

BezirkSsträße zwischen dem städtischen Schotterbruche Exelberg und
der Gemeindegrenze von Wien werden mit Rücksicht auf dir stark«
Benützung dieser Straßenstrecke durch städtische Steinbruchfuhrwerke
unentgeltlich gegen jederzeit möglichen Widerruf und höchstens auf
die Dauer des StctnbruchbetriebeS am Exelberge 110 m ' Schotter
an den BezirkSstraßenauLschuß Klosterneuburg loko VerwendungS-
stelle abgegeben . Gleichzeitig werden dir Bestimmungen deS
Beschlusses des GemeinderatsauSschuffes V vom 1. Februar 1922,
AuSsch . V. 192 , betreffend die unentgeltliche Beistellung von
200 m ' Schotter loko Steinbruch Exelberg an die niederösterreichische
Landesregierung außer Kraft gesetzt.

(AuSsch . Z . 700 , M .Abt . 28 , 916 .) Der technische Entwurf
für die Auswechslung deS bestehenden Asphaltpflasters vor der
Schule 16 . Abelegaffe 29 gegen ein Kleinschlagpflaster und für
die Instandsetzung deS Asphaltpflasters in der Friedrich Kaisergaffe 32
wird mit einem auf AuSgabSrubrik 517/1 » bedeckten Kosten¬
erfordernis von 7,500 .000 L genehmigt . Die Erd - und PflasterungS-
arbeiten werden dem Pflasterermeister Karl Boitl , 16 . Enenkcl-
straß : 23 übertragen . Für den mit der Ueberwachung der Bau¬
ausführung zu betrauenden Beamten der M -Abt . 28 wird eine
Gebührenzulage von täglich zwei Stundengebühren und zwei Weg¬
gebühren genehmigt . Für den Fall , als diesem Beamten noch andere
Bauten zur Ueberwachung zugewiesen werden sollten , erhöht sich
die Gebührenzulage für jeden weiteren Bau um je eine halbe
Stunden - und um je eine halbe Weggebühr bis zum Höchstausmaße
von insgesamt drei Stunden - und drei Weggebühren.

(AuSsch . Z . 701 , M .Abt . 28 , 72v .) Der technische Entwurf
für die Fahrbahnumpflasterung deS Handelskai von der Aus-
stcllungSstraße bis ungefähr 600 m stromabwärts im 2 . Bezirke
wird mit einem bedeckten Kostcnerforderniffe von 40,000 .000 L
genehmigt . Die Erd - und Pflasterungsarbeiten sowie die Fuhrwerks¬
leistungen , die letz' eren nur soweit sie nicht im Eigenbetriebe der
Gemeinde durchgeführt werden sollten , werden dem Pflasterermeister
Karl Fischer übertragen . Für den mit der Ueberwachung der Bau¬
ausführung zu betrauenden Beamten der M .Abt . 28 wird eine
Gebührenzulage von täglich zwei Stundengebühren und zwei Weg-
gcbühren genehmigt . Für den Fall , als diesem Beamte » noch
andere Bauten zur Ueberwachung übertragen werden sollten , erhöht
sich die Gebührenzulage für jeden Bau um je eine halbe Stundrn-
und um je eine halbe Weggebühr bis zum Höchstausmaße von
insgesamt drei Stunden - und drei Weggebühren.

(AuSsch . Z . 707 , M .Abt . 28 . 830 .) Für die Asphaltierung
deS Stephansplatzes im 1. Bezirke von Or .-Nr . S bis Brandstätte
wird ein bedecktes Kostenerfordernis von 29,000 .000 genehmigt.
Die Erd - und Pflasterungsarbeiten und die Fuhrwerkeleistungen
für Schotter , Sand und Zement werden dem Pflasterermeister
Konrad Drescher , die Asphaltiererarbeiten und Betonarbeiten der
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Asphaltunternehmung „ASdag " übertragen . Für deu mit der lieber»
wachung der BauauSsührung zu betrauenden Beamten der M .Abt . 28
wird eine Gebührenzulage von täglich zwei Stundengebühren und
zwei Weggebühren genehmigt. Falls diesem Beamlen noch andere
Bauten zur Ueberwachung übertragen werden sollten, erhöht sich
die Gebührenzulage sür jeden Bau um eine halbe Stunden - und
eine halbe Weggebühr bis zum Höchstausmaße von insgesamt drei
Stundengebühren und drei Wcggebühren.

Berichterstatter GR . Schütz:
(AuSsch. Z . 687 , M .Abt . 18 , 425 .) In Abänderung der mit

Gemeinderatsbeschluß vom 8. April 1914 , P . Z . 4911/14 , fest¬
gelegten Baulinien sür die verlängerte Frauenstiftgasse und Preß,
burgergasse im 31 . Bezirke werden die im Plane des Stadtbau-
amteS M .Abt . 18 , 425 rot schraffierten Baulinien unter Festsetzung
der im Plane eingeschriebenen Straßenbrciten genehmigt . In dem
zwischen der Semmelweißgasse und der verlängerten Frauenstiftgasse
verlaufenden Teile der Preßburgergaffe sind die im selben Plane
grün angelegten Flächen als Vorgarten auszugestalten , als solche
dauernd zu erhalten und gegen die Straße mit gefälligen , die
Durchsicht nicht behindernden Gittern abzuschließen. Die im selben !
Plane rot eingeschriebenen, rot unterstrichenen Zahlen haben als !
zukünftige Straßenhöhen zu gelten. Die Verbauung der derzeit
noch unverbauten Teile der beiden Baublöcke, zwischen Semmel¬
weißgaffe und verlängerten Frauenstiftgasse mit KlcinwohnungS-
Häusern nach den von der gemeinnützigen Ein » und Mehrfamilirn-
häuserbaugenoffenschaft , r . G . m. b. H ., vorgelegten PojektSplänen
wird grundsätzlich, doch vorbehaltlich deS Ergebnisses der Bau¬
verhandlung , bewilligt . Die nach den ProjektSplänen zwischen der
Baulinie und den auSgeführten Baufluchten der Häuser unverbaut
verbleibenden Grundteile sind, soweit sie nicht gärtnerisch ausgestaltet
und gegen die Straße zu mit einem gefälligen, die Durchsicht nicht
behindernden Gitter abgefriedet werden , unentgeltlich als Straßen¬
grund in« öffentliche Gut zu übertragen.

(AuSsch. Z . 68S , M .B .« . 11 , 3458/11/21 .) Die Bau¬
bewilligung sür ein Gärtner »Wohn » und Wirtschaftsgebäude auf der
Kat .»Parz . 1366/1 , Einl .-Z . 1283 Simmering an der Wildpret-
straße 11 . Bezirk, wird unter den vom Magistrate gestellten
Bedingungen bestätigt.

(AuSsch. Z . 6S2 , M .Abt . 40 , 1585/30 .) Die nachträgliche
Baubewilligung für das auf der Lokalgrundparzelle 3050/1 5. Be¬
zirk, Margaretengürtel 3 errichtete Kanzleigebäude wird bestätigt.

Berichterstatter GR . Schmid:
(AuSsch. Z . 6S8 , M .Abt . 25 . S6S .) In den städtischen Bade¬

anstalten sind bei Verlust oder Beschädigung von Badewäsche die
von der M .Abt . 25 vorgeschlagenen Ersatzgebühren einzuheben.

Dem Stadtsenate  wird folgendes Geschäftestück vorgelegt:

Berichterstatter GR . Schütz:
(AuSsch. Z . 688 , M .Abt. 40 , 2061/21 .) Abteilung der

Liegenschaft Grundbuch Einl .»Z . 385 5. Bezirk, Grüngafle.

Dem Grmeinderate  werden folgende Geschäftsstücke
vorgelegt:

Berichterstatter GR . Schneider:
(AuSsch. Z . 70S , M .Abt . 81 , 14Ü2) Jnventarankauf anläßlich

der Uebernahme der KanalräumungSarbeiten in den Eigenbetrieb
der Gemeinde Wien.

(AuSsch. Z . 717 , M .Abt . 34 , 1830 ) Holzverkauf an die
Firma Ing . Emanuel Czech in Schwarzau.

(AuSsch. Z . 704 , M .Abt . 18, 1877/21 ) Genehmigung der
Baulinien und deS Bebauungsplanes für einen Teil de« Siedlungs¬
gebietes Nr . 17 zwischen der Gallitzin - und Strinhofstraße im
16 . Bezirke.

Berichterstatter Oberbaurat Ing . Voit:
(AuSsch. Z . 716 , BauD . 933 .) Bau deS LiesingbachkanaleS,

Vergebung deS BaulosrS III , Entwurf für die Abänderung des
LandeSgrsetzrS vom 27 . August 1913.

Berichterstatter StR . Siegel:
(AuSsch. Z . 694 . M .Abt. 28 , 1S13 .) Heil- und Pflegeanstalten

deS Landes Wien für Geisteskranke und GeisteSsieche in DbbS;
Herstellung einer 50 am spurigen Rollbahn mit Handbetrieb.

Berichterstatter GR . Schütz:
(AuSsch. Z . 695 , M .Abt. 18 , 549 .) Baulinienabänderung im

11 . Bezirke, Dreherstraße -Preßburgerbahn.

Ausschuß
,ür

Crnährungs- und Wirlschastsangelegeuheiten.
Bericht

über die Sitzung vom 10 . Mai 1S22.
Vorsitzender : GR . Grolig.
Amtsf . StR .: Ko kr da.
Anwesende : VB . Hoß,  die GRe . Alt , David , Hackl,

Hedorfer , Huber , Jser , Komrowsky , Linder , Lötsch,
Josef Müller , Preyer , Roth , Schön , Schmutzer,
Vavrousek,  Johann Witzmann;  ferner Ob .Mag .R . Dr.
Wanschura,  Mag .Sekr . Dr . Hießmanseder,  Vet .Amts-
dior . Dr . Juritsch  und Marktamtsdior . Winkler.

Entschuldigt : GR . Franz Witzmann.
Schriftführer : Mag .Sekr . Dr . Hartl.

Berichterstatter GR . Alt:
(AuSsch. Z . 6l3 , M .Abt . 45 , 1900 .) Dem Schrebergarten-

und Kleintierzuchtvereine der Kriegsinvaliden , Ortsgruppe 10 , wird
die von den Mitgliedern deS Vereines anläßlich der Urbarmachung
der Kleingartenanlage auf den Wagemann 'schen Gründen im
10 . Bezirke zutage geförderte Ziegelmenge zur Verwendung
anläßlich der Errichtung der Siedlungsanlage desselben Vereines
auf dem Laaerbrrge unter den vom Magistrate festgesetzten
Bedingungen um 20 L per Stück, somit zusammen um 360 .000 L
überlassen.

(AuSsch. Z . 614 . M .Abt . 45 . 6018/21 .) Zur weiteren
Beratung der Angelegenheit R . M . Schneider , Sandgewinnung
auf den BürgerspitalfondSparzrllen in Favoriten , wird ein Komitee,
bestehend aus den GRen . Alt , Hedorfer und Roth , eingesetzt.

(AuSsch. Z . 854 . M .Abt . 4L, 662/21 .) Gegen die Ausführung
eines hölzernen RiegrlbaueS von 12 w Tiefe und 15 w Breite
nach dem vom Vereine „Kinderhort " für den 19 . Bezirk beige¬
brachten Plane an Stelle de« ursprünglich geplanten Massivbaues
eines Kinderheimes wird vorbehaltlich der baupolizeilichen Ge¬
nehmigung unter der Bedingung kein Anstand erhoben , daß der im
obgenannten Plane eingezeichnete ErginzungSbau in Mauerwerk
sowie die geplanten beiden Zubauten für Bäder und Aborte nach
vorher abgesondert rinzuholender Genehmigung der Gemeinde Wien
bis 31 . Dezember 1934 auSgeführt werden und vom 12 . Februar
1922 an ein jährlicher BauzinS von 16 .300 L entrichtet wird,
daß endlich im übrigen die im Baurechtsvrrtrage festgesetzten Ver¬
pflichtungen deS Vereines „Kinderhort " unverändert aufrecht
bleiben.

Berichterstatter GR . Hackl:
(AuSsch. Z . 574 , M .Abt . 28 , 425 .) Dem Ansuchen der Firma

Ing . Biber L Komp, um bestandweise Ueberlasiung eines Teiles
der Kat .-Parz . 285/2 und 333/77 , öffentliche« Gut , Grundbuch
AltmannSdorf , nächst dem AltmannSdorfer Friedhofe im 12 . Bezirke,
im Ausmaße von 740 60 m?, al» Lagerplatz wird gegen eine
jederzeit mögliche vierteljährige Kündigung gegen Zahlung eines
BrstandzinseS von jährlich 75 .000 L gegen Erlag eine» Hastgeldes
von 75 .0S0 L und Einhaltung der vom Magistrate festgesetzen
üblichen Bedingungen Folge gegeben.

(AuSsch. Z . «15. M .Abt . 43 , 1407 .) Der offenen Handels»
gesellschaft I . Neumann är Sohn wird die Bewilligung zur
Benützung deS in der ArbeitShalle de» städtischen Schweineschlacht-
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Hauses geschaffene » AbhängeraumeS zum Aufarbeiten der gestochenen
Schweine und zum Ausbrecher , der Gedärme unter den in der
VerhandlungSschrift vom 24 . April 1922 , M .Abt . 42 , 1407,
gestellten Bedingungen erteilt.

(AuSsch . Z . 620 , M .Abt . 27 , 1527 .) Für die Installation
der elektrischen Licht - und Kraftanlage in den GumpoldSkirchner
Kellereien werden die bedeckten Mehrkosten im Betrage von
1,608 . 960 L genehmigt.

(AuSsch . Z . 628 , M .Abt . 42 , 1661 .) Der Dachbodenraum
Nr . 18 im Uekernahmsgebäude für Abfallprodukte der Wiener
Kontumazanlage wird unter den in der VerhandlungSschrift vom
6 . Mai 1922 nteder >elcgten Bedingungen an die SchlachthauS-
nebcnprodukteges . m . b. H . vermietet.

(AuSsch . Z . 629 , M .Abt . 42 , 1767 .) DaS Anbot der Land-
und forstwirtschaftlichen BetriebSges . m. b . H . vom 6 . Mai 1922
wegen Uebernahme deS Seuchendüngers aus der Wiener Kontumoz-
anlage wird angenommen.

(AuSsch . Z . 632 , M .Abt . 42 , 1579 .) DaS Anbot der Genossen¬
schaft der Fleischhauer und Fleischselchrr sowie des Gremiums der
Viehhändler in Wien vom 27 . April 1922 hinsichtlich der Ueber¬
nahme des Betriebes der Kleiderablage für Meister und Markt-
brsucher , der Abortanlage und deS ParteienfernsprrcherS im Ge¬
bäude S , Nr . 1 , 2 , S, 4 und 6 der Wiener Kontumazanlage
sowie d«Z Anbot der ArbeitSgenoflenschast für die Schlachtungen
in den städtischen Schlachthäusern in Wien , reg . Gen . m . b. H .,
wegen Uebernahme deS Betriebes der Kleiderablage für Gehilfen
und der Abortanlage im Gebäude 10 . Nr . 1, 2 und 4 wird
angenommen . Der Magistrat wird ermächtigt , die Betriebsvorschriften
und den Pächter (Geschäftsführer ) im eigenen Wirkungskreise zu
genehmigen.

(AuSsch . Z . 652 , M .Abt . 42 , 1827 .) Der Wiener Fleisch¬
bänkegesellschaft m . b. H . wird die Bewilligung erteilt , für die
Dauer der derzeit im Zuge befindliche » Ausgabe von Gefrierrind¬
fleisch zum Zwecke des Verkaufes dieses Fleisches provisorische
Rindfleischverkaufsstände auf den Märkten 1b . Reithofferplatz,
16 . Brunnengafse und IS . Kutschkergafle aufzustellen . Gleichzeitig
wird daS Marktamt ermächtigt , dieser Gesellschaft dann , wenn sie
Rindfleisch geringerer Güte zu außergewöhnlich niedrigen Preisen
abzugeben in der Lage ist, die Bewilligung zur vorübergehenden
Aufstellung von provisorischen VerkaufSständen für die Abgabe
solchen Fleisches auf denselben Marktplätzen jeweils zu erteilen.

Berichterstatter GR . Jser:
(AuSsch . Z . 611 , M .Abt . 45 , 2541 ) Die Fällung deS auf

dem städtischen Grunde 19 . Obkirchergasfe 6 stehenden BaumrS
(Kastanie ), bedingt durch die Umstellung einer Holzbaracke der
Freiwilliger Feuerwehr „Krim " , wird gestattet.

(AuSsch . Z . 626 . M .Abt . 45 , 1169 .) Der MagistratSbrricht
über den derzeitigen Stand der Enteignung der Liegenschaft
2 . Wehlistraße 160/162 wird zur Kenntnis genommen

Berichterstatter GR . Lindere
(AuSsch . Z . 596 , M .Abt . 46 , 1626 .) Dem Ansuchen der

Zentrallehranstalt für Frauengewerbe um Mitbenützung deS Turn¬
saales der K .V .Sch . 6 . GraSgafle 5 an drei im Einvernehmen
mit der Schulleitung zu bestimmenden Werktagen — ausgenommen
SamStag — in der Zeit von 1 bis 4 Uhr nachmittags wird Folge
gegeben.

(AuSsch . Z . SS7 , M .Abt . 46 , 162S .) Der Elternvereinigung
der Aktion „Kinder nach England " der Bezirke 12 bis 15 wird
zur Abhaltung von Kursen die Mitbenützung der Lesehalle top.
Nr . 26 der K.V .Sch . 12 . Singrienergasse 21 an jedem Montag
von 3 bis 5 Uhr nachmittags gestattet.

(AuSsch . Z . 593 , M .Abt . 46 . 1019 .) Dem Ansuchen deS
Landesverbandes Wien der Kriegsinvaliden und KriegerShinter-
bliebenen Oesterreichs — Ortsgruppe Wien 18 — um Zuweisung,
beziehungsweise Mitbenützung eines Raumes im Schulgebäude
18 . Leitermayergaffe 46 behufs Abhaltung von NuSschußsitzungen
wird auS hygienischen Gründen keine Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 5SS , M .Abt . 46 , 115 » ) Dem Ansuchen deS
Wiener Radfahrerklubs „ Sturmvogel " um Mitbenützung deS Turn¬

saales der K.V .Sch . 7 . Zieglergaffe 24 zur Abhaltung von Rad-
kunstübungrn wird au » prinzipiellen Gründen keine Folge gegeben-

(AuSsch . Z . 600 , M .Abt . 48 , 427 »/21 .) Dem Sportklub
„Ostmark " wird zur Abhaltung von leichtathletischen Uebungen die
Mitbenützung deS Turnsaale » der K .V .Sch . 20 . Vorgartenstraße 42
an jedem Mittwoch von halb 6 bis S Uhr abend » gestattet.

(AuSsch . Z . 609 , M .Abt . 46 , 1659 .) Dem Deutschen Turner¬
bund Landstraße wird alljährlich in der Zeit vom 1 . Mai bis
80 . September zur Abhaltung von Turnübungen die Mitbenützung
deS Turnsaales und Turnhose » der K.V . und B .Sch . 2 . WittelS-
bachstraße 6 an jedem Montag und Donnerstag von 7 bis 9 Uhr
abends für die Herrenriege uud die Mitbenützung deS Turnsaales
und TurnhofeS der M .V . und B .-Sch . 2 . WittelSbachstraße 6 an
jedem Dienstag und Freitag von 5 bis 9 Uhr abends für die
Damen - und Kinderriege gestattet.

(AuSsch . Z . 610 , M .Abt . 46 , 1728 .) Dem Arbeiterverein
„Kinderfreunde ' , OriSgruppe Leopoldstadt , wird zur Abhaltung
von Gesangskursen die Mitbenützung eine » im Einvernehmen mit
der Schulleitung zu bestimmenden LrhrzimmerS der K .V . und B .Sch.
2 . WittelSbachstraße 6 an jedem Donnerstag von halb 7 bis
halb 8 Uhr abends gestattet.

(AuSsch . Z . 616 , M .Abt . 46 , 1862 .) Dem Wiener Arbriter-
turnverein wird die Mitbenützung des Turnsaale » der K.V .Sch.
16 . Schuhmeierplatz 13 an jedem Dienstag und Freitag von 7 diS
9 Uhr abends zur Abhaltung von Turnübungen gestattet.

(AuSsch . Z . 617 , M .Abt . 46 , 1408 .) Dem Ansuchen deS
Esperantovereines „ Fratero " um Mitbenützung deS bereits zur
Verfügung gestellten LrhrzimmerS der K V .Sch . 2 . Blumauergafle 21
an einem zweiten Wochentage wird wegen allzu starker Inanspruch¬
nahme de» Schulgebäude » keine Folge gegeben.

(AuSsch . Z . 618 , M .Abt . 48 , 1179 .) Dem Turnverein Neu¬
stift am Walde — GalmannSdorf wird zur Abhaltung von Turn¬
übungen die Mitbenützung deS Turnsaale » der Volksschule 18.
CelteSgafse 2 an jedem Montag und Freitag von 7 bi» » Uhr
abends gestattet.

(AuSsch . Z . 619 , M .Abt . 46 , 1438 .) Dem Wiener Chorverein
„SangeSsreunde " wird zur Abhaltung von Proben die Mitbe¬
nützung deS Turnsaales im Schulgebäude 6 . Mittelgaffr 24 an
jedem Montag von 7 bis 9 Uhr abends gestattet.

(AuSsch . Z . 686 , M .Abt . 46 , 1519 .) Dem Verein für Knaben¬
arbeit wird in Abänderung de» Beschlusses de» GemeinderatSauS-
schufses VI vom 11 . Oktober 1921 , Z . 1104 , die Mitbenützung der
Räume Nr . 65 und 66 im 3 . Stocke der K.V .Sch . 1. Johannes«
gaffe 4 » an Stelle der ihm bisher zugewiesenen Räume Nr . 70
und 71 der M .V .Sch . an vier Nachmittagen in der Zeit von
3 bis 6 Uhr zur Einrichtung von kehrkursen gestattet.

(AuSsch . Z . 686 , M .Abt . 46 , 1338 .) Dem Sportklub „ Aspang-
bahn Wien III " wird die Mitbenützung deS Turnsaale » der K .V .Sch.
3 . PauluSgasse 9/11 an jedem Donnerstag von 6 bis 8 Uhr
abends zur Abhaltung von Turnübungen gestattet.

(AuSsch . Z . 637 , M .Abt . 46 , 966 .) Dem Fadoritner Taub-
stummcnturnverein wird in Abänderung de » Beschlüsse » des Ge-
meinderatSauSschusse » VI vom 26 . Jänner 1921 , Z . 98 , die Mit¬
benützung deS Turnsaales der K.V .Sch . IS . Keplergasse 11 an
zwei im Einvernehmen mit der Schulleitung festzusetzrnden Wochen¬
tagen von 7 bi» 9 Uhr abend » zur Abhaltung von Turnübungen
gestattet.

(AuSsch . Z . 638 , M .Abt . 46 , 1182 .) Dem Deutschen Turn¬
verein „ FünfhauS " wird die Mitbenützung deS Turnsaale » der
M .B .Tch . 14 . Johnstraße 40 an jedem Montag , Dienstag,
Donnerstag und Freitag von 6 bi» S Uhr abends zur Abhaltung
von Turnübungen unter den üblichen sowie den weiteren Bedin¬
gungen Folge gegeben , daß der Turnsaal seiten » der Vereins¬
mitglieder nur mit Turnschuhen benützt und daS Unternehmungen
de » ElternvereinrS der Schule durch den Turnverein nicht gehindert
werden dürfen , gestattet.

(AuSsch . Z . 63 » . M .Abt . 46 , 931 .) Dem Verband der
sozialistischen Arbeiterjugend wird die Mitbenützung de» Turnsaale»
der M .B .Sch . 17 . Redtenbachergasse 7S an jedem Montag und
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Freitag von halb 7 bis 9 Uhr abends zur Abhaltung von Turn¬
übungen gestattet.

(AuLsch. Z. 643, M.Abt. 46, 683.) Dem Deutschen Turn¬
verein „Jahn" —Ortsgruppe Josefstadt—wird zur Abhaltung von
Turnübungen die Mitbenützung deS Turnsaales der K.B.Sch. 8.
Zeltgasse7 an jedem Dienstag von halb 7 bis 9 Uhr abends
gestattet.

(AuSsch. Z. 844, M.Abt. 46, 1812.) Dem Sport- und Gc-
selligkeitsvereine deS Wiener Bankvereines wird die Mitbenützung
deS Turnsaales der K.B.Sch. 1. Renngafse 20 an jedem DienStag
und Freitag von 6 bis halb 9 Uhr abends zur Abhaltung von
Turnübungen gestattet.

(AuSsch. Z. 645, M.Abt. 46, 1370.) Die in der VerhandlungS-
schrift vom 3. Mai 1923, M.Abt. 46, 1470, getroffene Verein¬
barung betreffend Auflösung des Mietvertrages über daS dem
Deutschen Ritterorden gehörige Gebäude 1. Parkring 8 wird
genehmigt.

(AuSsch. Z. 646, M.Abt. 43, 1485.) Unter der Voraussetzung,
daß die im MagistratsberichteM.Abt. 42, S33 vorgeschlagene Ein¬
führung einer sogenannten„JnstandsetzungSgebühr" auf dem Zentral-
vichmarkte und in der Wiener Kontumazanlage genehmigt wird,
wird die Herausgabe einer Progagandaschrift unter dem Titel
„Der neue Wiener Kontumazmarkt und der Wiener Zentralvieh-
markt" in acht Ausgaben mit dem veranschlagten und bedeckten
KostenerforderniS von voraussichtlich rund 3,000.000 L genehmigt
und die Ausführung dieser Propagandaschrift der österreichischen
Staatsdruckerei nach ihrem Anbote vom S. Mai 1922, Nr. 483,
übertragen. Der Abgabepreis für ein Stück der Propagandaschrift
in jeder der acht Sprachen für Kommissionäre und Viehhändler
wird dem Vorschläge des Gremiums der Viehhändler gemäß
mit 100 L festgesetzt. Der Magistrat wird ermächtigt, Exemplare
dieser Propagandaschrift an Körperschaften und größere sonst ihm
geeignet erscheinende landwirischaftliche Unternehmungen des Jn-
und Auslandes nach freier Wahl unentgeltlich abzugeben, wobei auch
daS etwaige Porto aus dem erwähnten Betrage zu bestreiten ist.

BerichterstatterGR. Lötsch:
(AuSsch. Z. 640. M.Abt. 4Ü. 8614/IS.) Die Gemeinde Wien

überträgt die nach den Baulinien auf Straßen-, beziehungsweise
Platzgrund entfallenden Teilflächen der Kat.-Parz. 1634 in Einl.-A.
1373 Ottakring und der Kat.-Parz. 1658/1 in Einl.-Z. 1712
Ottakring im Ausmaße von zusammen 559 22 n? in daS Ver¬
zeichnis deS öffentlichen GuteS; gleichzeitig sind die nach den Bau-
linir» einzubeziehenden Teile der Kat.-Parz. 1735/1 öffentliches
Gut an der Ottakringerstraße und 1728 öffentliches Gut im Aus¬
maße von zusammen 63 35 m? in die Einl.»Z. 1372 Ottakring zu
übertragen.

Berichterstatter GR. Schön:
(Aussch. Z. 612, M.Abt. 45, 24 IS.) Die von der Firma

G. Barth t Komp, vorgelegte Faffadenplanabweichung deS mit Gc-
meinderatsbeschluß vom 1. Juni 1S21, P . Z. 657, genehmigten
AuSftellungsgebäudeL auf der städtischen Liegenschaft Linl.-Z. 1277
deS Grundbuches Wieden im 4. Bez., KarlLplatz, wird vorbehaltlich
deS anstandslosen Ergebnisses der Bauverhandlunggenehmigend
zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR. Johann Witzmann:
(Aussch. Z. «41, M.Abt. 45, 2614.) Die von der Universal-

baugesellschaftvom städtischen Grunde im 16. Bezirke auf dem
Kongreßplatze entnommene Schlacke im Gesamtausmaße von 330 m'
wird dieser Firma gegen eine Entschädigungvon 100 per 1 w",
daS ist 82.000 L, überlasten

Folgende Geschäftsstücke werden dem Stadtsenate und
Gemeinderate  vorgelegt:

Berichterstatter GR. Alt:
(«uSsch. Z. 57«, M.Abt. 45. 5503/21.) Grundtausch; (Al-is

und Marie Erna, 10. Laimäckergasse—Wiener vürgerspitalfond,
Wcidlingau). Folgender Zusatzantrag deS diese Angelegenheit be¬
handelnden Komitees zum Punkt 4 des MagistratSantrageS wurde
angenommen: „Im Falle der Herstellung dieser Einfriedung ist daS
Einvernehmen mit dem Stadtbauamte zu pflegen."

Berichterstatter GR. Linder:
(AuSsch. Z. 595. M.Abt. 46, 1613.) Zweiter Zuschußkredit

für Üebersiedlungen(1,000.000 ll).
Berichterstatter GR. Lötsch:

(AuSsch. Z. 601, M.Abt. 45, 2300.) Baufristerstreckung für
Berta Scherz, Ober-Baumgarten.

Berichterstatter GR. Johann Witz mann:
(AuSsch. Z. 633, M.Abt. 44/III, 50/52.) Zuschußkredit zum

Kostenrückersatze für die Beistellung der Schnlrcquisiten für in
Schulgebäuden untergebrachte Fortbildungsschulen.

(«uSsch. Z. 642, M.Abt. 45. 10.) Firma G. WatzkaL
E. Brandstätter; Grundtausch im 18. Bezirke, Pötzleinsdorf.

Allgemeine OschrtHten.
Leöensnüttelverkeyr.

Marktbericht über bi- Woche vo» » 1. Mai bis
S7 . Mai R»S».

. Die Anlieferung von Gemüse und Grünwarsn  belief
sich in der abgclausenen Woche auf insgesamt 19.255 g, um 899 g
weniger als in der Vorwoche. Angesichts der herrschenden Saison
waren die Gemusezufuhren günstig und machten sich auch bei vielen
Gemüsegattungen, wie Salat (Gärtner- und Neusiedlersalat) Preis¬
ermäßigungen bemerkbar. Auch Spargel war im Preise bis auf
400 L per Kilogramm im Großhandel zurückgegangen. Mit Zwiebel
waren die Märkte genügend versorgt, speziell mit Ware italienischer
Provenienz, die zum Preise von 350 !bis 880 per Kilogramm
im ĝroßen notiert wurde. An Kartoffeln erhielten die Märkte
insgesamt 6419 g angeliefert, nm 31 g mehr als in der Vorwoche.
Die Kartoffelversorgung gestaltete sich ausreichend und machte sich
eine fallende Tendenz der Preise bemerkbar, so daß auch in der
kommenden Woche mit weiteren Preisrückgängen gerechnet werden
kann. Der Absatz war im allgemeinen flau. AuS Niederösterreich
erhielten die Märkte zirka 3915 g, aus Oberösterreich 200 g. aus
Deutschland zirka 150 g, auS Kärnten 94Vg. aus Polen 640
und Frühkartoffeln aus Italien 674 g.

Die Zufuhr an Aepfeln  ist auSgeblieben. An Orangen und
Zitronen erhielten die Märkte insgesamt eine Zufuhr von 1059
Kisten, um 6451 Kisten weniger als in der Vorwoche. Mit Rück¬
sicht auf die zu Ende gehende Saison war die eingelangte Menge
bedeutend geringer als in der Vorwoche, weshalb auch die Preise
eine Erhöhung erfubren. Die Märkte verfügen jedoch noch immer
über ein reichliches Anbot.

An frischen Eiern  erhielten die Märkte insgesamt eine
Menge von 148.890 Stück, um 215.760 Stück weniger als
in der Vorwoche. Eier niederösterreichischer Provenienz wurden
zirka 49.000 Stück, auS dem Burgenland zirka 76.000 Stuck, aus
Oberösterreich zirka 8000 Stück, auS Steiermark zirka 5000 Stuck, auS
Ungarn zirka 4000 Stück und auS Polen zirka 7000 Stück an¬
geliefert. Die Zufuhren reichten nicht auS, die Preise erfuhren bei
starker Nachfrage neuerlich Steigerungen. Der höchste Preis war
per Stück 160 bis 165 l . Der Grund der zurückgegangenen An¬
lieferung war hauptsächlich die sprunghafte Steigerung der Valuta.
Die Inlandsware war nach wie vor in Händen deS Schleich¬
handels.

Auf den Rindermärkten  wurden im Vergleiche zur Vor¬
woche um 191 Stück weniger aufgctrieben. Bei lebhaftem Verkehre
wurden alle Sorten um zirka 300 L per Kilogramm gegenüber
dem vorwöchentlichen Nachmarkte teuerer gehandelt. Auf dem Nach-
markle machte sich abermals eine steigende Tendenz bemerkbar. Auf
den Jung- und Gtechviehmärkten wurden im Vergleiche zur Vor¬
woche um 560 Kälber und 539 Weidner Schweine weniger zuge¬
führt. Bei lebhaftem Verkehre erhöhten sich die Preise bei Kälbern
vorerst um 200 bis 250 L per Kilogramm, im späteren Markt¬
verkehre traten in den minderen Sorten Preisermäßigungen ein.
Weidner Fleischschweine waren nm 200 L per Kilogramm teuerer,
doch verstaute auch darin der Verkehr und wurde gegen Markt-
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schluß zu vorwöchentlichen Preisen gehandelt. Schafe und Kitze
erhöhten sich um 300 X per Kilogramm. Auf den SchweinemSrkten
wurden gegen die Vorwoche um 182 Fleischschweine mehr, hingegen
um 368 Fettschweine weniger aufgetrieben. In Fleisch- und Fett¬
schweinen wurde um 400 X per Kilogramm teuerer verkauft,
wilhrend mindere Ware die vorwöchentlichenPreise behauptete.
Auf dem Nachmarkte wurde gegen den Dienstagmarkt um ISO X
bis 200 X per Kilogramm billiger gehandelt. Auf dem Schaf-
markte wurde zu Vorwochenpreisen verkauft. Aufgetrieben waren
322 Stück lebende Schafe und S lebende Ziegen.

Der Zentralfleischmarkt in der Vr oß m a rk icha ll e war mit
Rindfleisch, Schweinefleisch und Schweinen reichlicher beschickt als
in der Vorwoche, dagegen war die Zufuhr in Kälbern, Schafen,
Lämmern, Ziegen und Kitzen schwächer. Auch dir Bahnzufuhren
waren in dieser Woche in reichlicherem Ausmaße eingelangl. Infolge
des Feiertages im Laufe der Woche war der Groß- und Klein¬
verkauf schon Mittwoch ziemlich lebhaft, so daß die Vorräte zu
Wochenende in knapper Weise den Bedarf decken konnten. Der
Samötagdctailmarkt war in Anbetracht deS bevorstehenden Monats¬
endes etwas schwächer. Im Vergleiche zur Vorwoche notierte Rind¬
fleisch im Großhandel um 700 bis 800 X, Kalbfleisch um 500 X,
Schweinefleisch um 400 X, Kälber um 300 X, Schweine um
800 bis 460 X, Schafe um 450 di, Speck um 300 X, Rauchfleisch
um 300 X per Kilogramm teuerer, Ziegen und Kitze um 100 X
billiger. Im Kleinverkaufe war Rindfleisch um 800 bis 900 X,
Kalbfleisch um 200 X, Schweinefleisch um 100 X, Speck und Filz
um 300 bis KOOX per Kilogramm teuerer. Die Konkurrenz der
auf den Markt gebrachten amerikanischen Gefrierschweine beein¬
flußte die Aufwärtsbewegung der Schweinepreisr. DaS knappe An¬
gebot am SamStag war zur Mittagsstunde nahezu vollständig
erschöpft. Auf dem Fischmarkte  standen zirka 3000 kx Seelachs,
Kabeljau und einige Kilogramm Rotzungcn zu 900 X per Kilo¬
gramm zur Verfügung, Flußfische, und zwar nahezu ausschließlich
tote Ware wurden in ganz geringen Quantitäten angeltefert. Der
Geflügelmarkt  war mit zirka 100 Günsen und 100 Hühnern,
beziehungsweise steirischen PoulardS beschickt. Gänse (Fettware)
notierten bis 4300 X, steirische PoulardS 4000 bis 4300 X,
Hühner (mindere Sorten) 2600 bis 3200 X. Auf dem Wild¬
bretmarkte  wurden 7 Rehe zu 2100 bis 2600 X per Kilo¬
gramm abgesetzt. Die Nachfrage nach Seefischen war ziemlich lebhaft,
Geflügel und Wild wurde erst zu Wochenende verkauft. Mit dem
Angebote deS Fisch-, Geflügel- und WildbretmarkteS konnte das
Auslangen gefunden werden.

Auf dem Zentralfischmarkte  wurden zugeführt und zu
nachstehenden Preisen im Detail abgegeben: Seelachs und Kabeljaus,
23.210 kx zu 880 X, Angler, 100 kg zu 1440 X, Steinbutt,
100 kg zu 3600 X, Weißfische, tot, auS Niederöfterreich, 300 kg
zu 800 X, Schill, tot, auS Jugoslawen, SO kg zu 4800 X,
Schleihen, lebend, auS Jugoslavirn, 180 kg zu 2800 X, Sterlet,
tot, auS Jugoslavirn, 38 kg zu 4000 X, Karpfen, tot, auS Jugo¬
slawen, 170 kg zu 2200 X, Karpfen, tot, auS Obrrösterreich,
80 kg zu 2200 bis 2600 X, Forellen, tot, auS Oberösterreich,
40 kg zu 8600 X.

Die Marktzufuhren betrugen bei Gemüse und Grünwaren
18.255 g (-s- 399 g gegen die Vorwoche) ; Kartoffeln 641V q
(-s- 81 g) ; Agrumen 1059 Kisten (— 6451 Kisten) und Eiern
148.890 Stück(— 215.760 Stück).

Vkiubewegung
vom 24. bis 30. Mat 1922.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die Geschäst- nummern der
«ltenftücke der Abteilung 40 des Magistrate - für den I . bis S. und SV. Bezirk.
— Für den 10. bi» IS. und 21. Bezirk bedeuten die einaeklammerten Zahle«
^ie Geschäftsnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

ches«che»m Na«vewillig«ugen
Nenbaute».

2. Bezirk:  Wohng ebäude, Prater 10, van Anton Steindl , 1. Anna¬
gaffe 12, Bauführer Otta Rühe (8S6).

U« b<mte».
7. Bezirk:  Schottenfeldgaffe 85, von den Bereinigten österreichischen

Schuhmaschinengcsellschasten(4802 ).
Zubauteu.

s . Bezirk:  Smiliengaffe s , von der Ersten österreichischenAktiengesell¬
schaft für öffentliche Lagerhäuser, Bauführer Viktor Klima
(844).

. , StockwerkSaufsetzung, Lesfinggasse 12, von E. Fischmann
(4606).

. . StockwerkSaufsetzung, Karmelitergaffe II , von Georg Paffecker
(4838).

5. Bezirk:  Seitentrakt , Ungargaffr L7, van Gebrüder Slingl (4548 ).
6. Bezirk:  Stockwerksaufbau , Gfrornergaffe 10. von K. L A. Weder-

mann , ebenda, Bauführer Ad. Schmidt (886).
9. Bezirk:  StockwrrkSausbau , Wasagasse 2, von der Brünner Maschinen-

fabrikSgesellschaft, Bauführer Hugo Schuster (885).
«dnvtkerUugan.

1. Bezirk:  Tegetthoffstraße , von der kiuiuone ^ äristics cli Sicurts,
Bauführer Charwot K Watzek (3881).

Tuchlauben 12, von der Heinrich Mattoni A.-G. (3864).
Bösendorferstraße S, vom Wiener Lrrcle , Bauführer Rella <d

' Neffe (4127).
Seitzergaffe 1/3, vom Oestereichischen Kreditinstitute für öffent-

' liche Arbeiten (41S7).
. Schottengaffe I , Teinfaltftraße 4, von der Allgemeinen

Depositenbank, Bauführer Karl Korn (4268).
. . Seitzergaffe 6, von A. Fellner L Komp. (4470).

Wallnerstraße 6, Bauführer Vaterländische Baugesellschaft
" (4508 ).

„ Bräunerstraße 11 und 11 » (4516).
. . Schauflergasse 2, von Karl Stesska (4643 ).

Kumpfgaffe 5, Bauführer Adalbert Witasek t Komp. (4780 ).
" ^ Weihburggaffe 26 , Bauführer Ludwig Richter (4844 ).
' ' Weihburggaffe 4, von Faklesch L Komp., Bauführer Vater¬

ländische Baugesellschaft (4856 ).
„ Wipplingerstraße 35 , von G . Spielmann (4362 ).

Am Hof 3, von der Zentralbank der deutschen Sparkaffen
" " (4878 ).
„ . Gölsdorfgaffe 7 , von Ing . O . F . ZakofSky (4964 ).
. . Tuchlauben 4, Graben 21, von E. Hübner (5010).

, Bauernmarkt 11, von O . Krickl-Rheintal , Bauführer L. Popp
' (887).
2. Bezirk:  Nordbahnstraße 32, von Michael Skoropitsch (3788 ).

, Volkertplatz 9, von Gottlieb Mach (4762).
Lichtenauergaffe 12, von Friedrich Mamorek (4864).

, Schönngaffe 5, von Adolf Slady (5005 ).
. , Aspernbrückengaffe2, von Rudolf Schwarz L Komp. (5006 ).
. . Nächst der Wagramer Straße 266 (Franz Josefsland ), von

Aloi» MoSburger (5071 ).
8. Bezirk:  RochuSgaffe 13, von Andrea » Waltner , ebenda (898).

, Obere Viadukt,affe 2, vom Vereine zur Erhaltung und Er-
" richtung von Heimen für Kriegerwaisen (4070 ) .
4 . Bezirk:  Heumühlgaffe 13/15 , Josef Marl » (4072 ).

_ Wiedner Hauptstraße 27/29 , von Emilie NeLomanSky, Ban-
sichrer Johann Dürr (4086).

. , Karolinengasse 9, von Rudolf Kitschelt, Bauführer A. Porr,
Ges. m. b H. (4200).

„ , Schäffergaffe 11, von Fanni Treubini (4730).
5 . Bezirk:  NikolSdorfer Gaffe 41, von Lambert Ferdinand Hofer (3995).

Siebenbrunnengaffe 72, von Scheibner L Wohlmrher , Bau¬
führer Kohmaier L Reiß (4083 ) .

. . Margaretengürtcl 17, von der Aktiengesellschaftfür Mineral-
ölindustrie (4311 ).

, , Margaretenftraße 107 , von E. Heim (4779 ).
„ , Margaretenstraße 132, von Marie Pezcr (5004 ).
. „ HauSlabgaffe 7/9 , von Ing . Theodor Gießkann (897 ).
6. Bezirk: «asernengaffe 4, von Johann BareiS , Bauführer Feldmann

L Pschikal (3689 ).
, , Mollardgaffe 16, von Juliu » Hermann (4119 ).
, , Mariahilfer Straße 111, von Arnold Schellinger (4676).
„ „ Linke Wienzeile 4 , von Dr . Frei (4822 ).
„ , Barnabitengaffe 14, von Dr . Karl Reidinger (4930 ).
, „ Stumpergaffe 2, von Udo Witt , 18 . Getrudplatz 4 (919).
7 . Bezirk:  Museumstraße 1, von der Wiener Reffe -A.-G- (947).

, Burggaff « 107, von Eduard LeihS (8669).
. . SigmundSgaffe 16, von Robert Waldhäusel, Bauführer Josef

Wolf (3730).
„ „ Zieglergaffe 6, von Julius L Robert Beer , Bauführer

H. Mischke (4487 ).
, „ Westbahnftraße 7, von Dr . E. Gödl, Bauführer K. H. Schmidt

L » . Mader (4487).
„ , Seidengaffe 25 , von Adolf L Ignaz Freund (4592 ).
„ „ Döblergaffe 6, von Samuel Mayer , Bauführer Trilety L

Fahnler (4968).
8. Bezirk:  Piaristengaffe , von der OesterreichischenGtistSkellerei (4128).
9 . Bezirk:  Nußdorfer Straße 68, Bauführer Paul Nußbaum (4287).
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S. Bezirk:  Liechtensteinstraße 123, von Arnold WeiShut (4550).
„ „ WLHringec Straße 1, Freiheit - Platz 1» , vom Restaurant

„Regina " (4551).
„ „ Grünenlorgaffe , von David Perlmutter (4609 ).

Staudingergaffe 5, von Karl Polzer (4855).20. Bezirk

1. Bezirk

2. Bezirk

3 Bezirk

4. Bezirk!

5. Bezirk:

6. Bezirk!

7. Bezirk!

8. Bez "irk
9. Bezirk

20. Bezirk

7. Bezirk

13 . Bezirk

18. Bezirk
21 . Bezirk

Divers« geringere « ante«.
Steinzeugrohrkanal , Wollzeile 20, vom Magazin „Gteyrer-

miihl " (4507 ).
Hofliberdeckung, Wipplingerstraße 15, von Emil Sueß (4682).
Benzingarage , Ring de- 12. November, von E . Schisfmann

L Robert Adler (4692).
! Kanal , Au- stellung-straße, von den Lagerhäusern der Stadt

Wien (851).
Rodelbahn , Prater , Hütte 150, von B . Altschul, Bauführer

Han- Baudisch (871).
Hochspannungskesseln, Engerthstraße , vom Elektrizität - Merle

(872).
„Krinolina ", Prater 75, von K. Holzdorfer, ebenda (913).
Heimstätte, Kaisermühlen, vom Kaisermühlner Athletiksport,

klub, Bauführer Aemilian Tzermak (938).
Kuppelbau, Prater , LusthauS, von H. Jungwirth , Bau¬

führer derselbe (3783 ).
Benzinkammer , Schüttelstraße 19, von Schoeller L Komp.

(3866 ).
Transformatorenhäuschen , Laffallestraßr 24, von der „Austro-

Jtalica " (4084).
BoothauS , An der oberen alten Donau , Ignaz Reiser (4188).
Balkon, Tastellezgaffe 17, von Karl Gchweighofer (4469).
Hütte, Lrbeiterstrandbad „Am Bruckhausen", von Heinrich,

Lrefil (4848).
Gla - veranda , Jlgplatz 2, von I . Seidl (4911).

! Gasthauserweiterung , Schlachthausgaffe , von den Bereinigten
Brauereien Schwechat, St . Marx , Simmering rc., Bau¬
führer Trileth L Fahnler (882).

Schrottgasse, Linl .-Z . 8464 , von Ing . Nußbaum , 6. Amer¬
lingstraße 4 (889).

Klopsteinplatz, Einl .-Z . 3462, von Ing . Nußbaum , 6. Amer¬
lingstraße 4 (900).

Erdgeschoßdecken und Betonkonstruktion, Apostelgasse 14, von
Siemen - K HalSke, Bauführer E. Ast L Komp. (3667).

BerbindungSgang , Gärtnergasse 3, von Eduard Schaffer
(4615).

Neuaufrichtung de- letzten GebäudegeschoffeS, Rennweg 68,
von Dr . Artur Sinnreich (4887 ) .

Wagenschuppen, Schwindgaffe 9, von Dr . Julius Gruda,
Bauführer Universalebaugesellschaft (3951).

Benzinkammer , Wiedener Hauptstraße 10 (FreihauS ), Bau¬
führer Unionbaugesellschast (4483).

Eisenbetondecke, Wiedener Hauptstraße 27/29 , Bauführer
Baron Pittel 's Neffe (4672).

Magazin , Schönbrunner Straße 44, von Michael Lehar
(4130 ).

Erhöhung der Mauer und deS Dachstuhles, Hartmann¬
gosse 15, von Hermine Karg (4521).

Wagenremise, Siebenbrunnengaffe 72, Bauführer Scheibner
L Wohlmayer (4688).

Selchkammer, Wiedener Hauptstraße 154, von Anna Balojthy
(4691).

Wendeltreppe, Gumpendorfer Straße 24, von I . Schenkel
(3690).

Mauerdurchbruch , Rahlgasse 1 und 3, von der Direktion der
städtischenStraßenbahnen (3856 ).

TrennungSmauer , Lindengaffe 43, von Lambert Ferdinand
Hofer (8684).

Vordach, Stuckgaffe 9, Neurath L Klein (4401).
Autogrrage , Florianigaffe 7, von AgneS Posch' (4828 ).

! Rohrkanal , Schlickgaffe S, Ecke Berggaffe, von,Ernst Epstein
(3666).

MagazinSschuppen, Engerthstraße , Ecke Hellwagstraße, Einl .-
Z . 2607, von der „Continental ", Eisenhandelsgesellschaft
G. Kern L Komp. (4966).

Filmkammer , Marchseldftraße 18, von der „Astona" (4325 ).

Parzellierung«»,.
Mariahilfer Straße 50, Kirchengaffe 1, von Karl Korn, Bau-

gesellschaft-A.-G. (917).
Breitcnsee, Einl .-Z . 360 , 849, von Josef -Hainzlmeicr (910)
Unter-Baumgarten , Einl .-Z . 359, von (der Wiener Bau¬

gesellschaft(859).
WeinhauS, Einl .-Z . 67 und 65, von Josefine Hanisch (909).
Groß -JedlerSdorf , Einl .-Z . 365 , von der Oesterreichischen

Zentral -Bodenkreditbank (842).

Hesnche«m Aaurinieuöellimmrrng) vezte-nagsweist «m
Nekanntgave der AnsSecknng der Aaulinie« wurde«

SSerreiHt:
16. Bezirk:  Sandleitengaffe , Ecke Roterdstraße , Kat .-Parz . 705/46,

705/47 , 705/48 , 705/49 und 705/50 , Einl .-Z . 3569
Grundbuch Ottakring , von den OesterreichischenIndustrie-
Werken WarchalowSki, Eisler L Komp. A.-G., 16. Sand¬
leitengasse Or .-Nr . 24 (3137).

„ „ SeeLöckgasse Or .-Nr . 41, von Philipp Deutsch, ebenda
(3185 ).

Demolierungen.
8. Bezirk:  Hofgebäude , RciSnerstraße 7, pon Josef Pauly (4929).

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge, Bedingniffe u. s. w.)

können, falls nicht etwa» andere» angegeben ist, in der betreffenden Magistrats¬
bauabteilung während der gewöhnlichen AmtSstunden eingesehen werden. —
Die Bedingniffe können, insofern« sie überhaupt verkäuflich find, bei der städti-
schen Hauptkaffa zu den festgesetzten Preisen bezogen werden. — Die Anbote
find in der in den Bedingniffe» »orgeschriebencn Form za überreichen. — Auf
verspätet einlangeude oder nicht vorschriftsmäßig abgefaßte Anbote wird kein«
Rückficht genommen. — Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den
vtwerbrrn , ab« auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt . — Nähere Auskünfte
«erden in der betreffenden Magistrat «, oder MagiftratSbauabteilung erteilt.

Knvotausfchreivungerr.
M .Abt. 23 , 717.

Kleirrwohuungsbau in der Drorygaffe im » Bezirke.
Zur Vergebung gelangen die Erd -, Baumeister - und Eisen¬

betonarbeiten.
Anbotverhandlung am A. Juni , 9 Uhr , in der M .Abt . 23,

1. Neuest Rathaus , Mezzanin , Stiege 4.
Kalendarium.

Di, in Klammer» deigesehte Zahl bezeichnet jene» Heft de» Amtsblattes, t»
welche« die AnöotauSschrelbung ausführlich enthalte» ist.
9. Juni, 9 Uhr. (M.Abt. 23.) Kleinwohnungsbau in der Drory-

gasie im 3. Bezirke (Heft 43 ).«
Grgeöntsse.

Regulierung und Neuherstellung der Ruthnergaffe
zwischen Stemensstraße und Shuttlewortstratze im

SL. Bezirke.
Anbotverhandlung vom 20 . Mai 1922 (M .Abt . 28 , 1195 ) .
ES offerierten: Josef Takäc»  L Komp ., Erd- und Pflasterungs¬

arbeiten mit 144.000X Aufz., Erd - und Baumeisterarbeiten mit 178.000X
Aufz., FuhrwerlSleistungen mit I60 .000X Aufz , Regiezuschlag für Lohn¬
erhöhungen I8X ; Karl Boitl,  Erdarbeiten mit 140.000X Aufz., Pflaste-
rungSarbeiten mit 95.000X Aufz., alte Würfel und Zement zusühren samt
Auf- und Abladen mit 220 .000X Aufz., Kleinsteine zuführen samt Auf- und
Ablader, mit 170.000X Aufz., Zement zuführen vom Bahnhof Floridsdorf
mit 150.000X Aufz., Regiearbeiten mit 35 X Zuschlag, Regiezuschlag für
Lohnerhöhungen 25X ; „Silex ", Erd - und PflasterungSarbeiten mit
148.000 ^ Aufz.,Steinfuhrwerk mit290 .000X Aufz., Regiearbeiten mit 35X Zu¬
schlag, Regiezuschlag für Lohnerhöhungen 35X ; Matthias I o st a l, Erd-
und PflasterungSarbeiten mit 118.O00X Aufz., Baumeisterarbeiten mit
172.000X Aufz., alte Würfel und Kleinsteine zusühren saint Auf- und Ab¬
laden mit 160.000X Aufz., Zementzufuhr mit 800 .000X Aufz., Regiearbeiten
mit 37X Zuschlag, Regiezuschlagfür Lohnerhöhungen 37X ; Konrad Dresch  er,
Erd - und PflasterungSarbeiten mit 111.000X Aufz., Fuhrwerksleistungen mit
200 .000X Aufz., Regiearbeiten mit 35X Zuschlag, Regiezuschlag für Lohn¬
erhöhungen 30X.

Instandsetzung des AmtShanses L» . Richard Wagner-
Platz IS.

Änbotverhandlung vom 28 . Mai 1922 (M .Abt . 26 , 504 ).
ES offerierten mit nachstehenden Aufzahlungen:
Für dieBaumeifterarbeiten : Ludwig  GadjofSky 100.000X,

Franz S i m l i n g e r'S Söhne 158.264X, „Grundstein" 108.00ÜX,
Ing . Rupert Natzler 70.000X, Ing . Josef Ne u b « u er 8S.740X,
Karl Glaser I12.800X , Ing. Max  Haupt 145.000X» Fritz Mahler
140.000X , Franz  Treulich I40 .000X , Josef  Münster 110.000X,
Josef  Langer I25.000X, Johann  Millik L K o m p. 138.500X,
Alfred  Ni c ° I adon i I34.000X, « r e ll L S ohn 1I7.000X, Franz
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Karting er  S8 .000X , Franz Maly  SO .OOÔ , Anton Schmid
94S00X , P -ter Brich »9.900 ^ .

Für die A n st r e i ch e r a r b e i t e n : „ G r n n d st e i n" I25 .900X,
Jghann Steurer  110 .000 )^ , Karl und Joses Hanel  148 .000X , Karl
Rößler  175 .000X , Anton Schafaril  105 .000X , Edmund Lang
120.00VX , Anton Hochreiter  125 .000 )^ , Karl Höger  I40 .000X,
Josef Mi xa 150.000 ^ -

Für die Zimmermalerarb eiten:  Ludwig Oe llSner
63.700F , .Grundstein"  70 .000X , Rudolf Boubelik  84 .000X,
Johann Rottcr  70 .000X AuSinaßirbciten , 100.000 ^ Regiearbeiten, Oskar
Bilek  70 .000X , Leopold Klug  95 .000 ^ , Anton Hochreiter
120.000 ^ , Heinrich Rumpl (Anbot ungiltig ).

Für die Bauspenglerarbeiten:  Alois Banoivitz (Anbot
ungillig), Matthias Hieß,  Rudolf P s a s f i n g e r , Kamillo » üttinger,
Ignaz S k o p e k, Karl «chuchmann  und Johann Schuster zu
eigenen Einzelpreisen.

Makadaminftaudsetzuug in der Dreherstraße vom
Münuichplatz dis zu « LinienamtSgebäude im

Ri . Bezirke.
Anbotverhandlung vom 22 . Mai 1922 (M .Abt . 28 , 1205 ) .
ES offerierten : Adolf Baxa  für 1 i» ' Schotter oder Sand mit

I4 .l0l ) L , .Säger , Basallwerke für 1 w» Schotter mit 720 uug. L -s-
5680 österr. L , Franz Mühleder  für Im'  Schotter oder Sand mit
14,100 L.

Instandsetzung des Amtshauses 18 . Marlin¬
straße 1V « .

Anbotverhandlung vom 26 . Mar 1922 (M .Abt . 26 , 1239 ) .
Es offerierten mit nachstehenden Aufzahlungen:
Für die Baumei st erarbeiten:  Ing . Rupert Natzler

70 .000X (7,4 ^0.085 L ), Arch. Josef Münster  140 .000X , Franz S i m-
l i n g c r 'S Söhne  205 .460X , Oesterreich - ungarische Bau-
gesellschaft  117 .610 )^ , Guido Gröger  91 .000X für Ausmaß,
146.000X für Regie, Ing . Josef Neubauer  91 .420X , A. L. B . Salat¬
me  y c r I1I . IS0X , Ludwig « >a d o f s k y 125.000 )^ , Baterliindische
Baugesellschaft  128 .853X , Anton Schmid 149.900 ^ , Architekt
Franz Mahler  140 .000X , „Grundstein"  180 .000 ^ , Arch. I.
Aicher und A. G e r g e r 98 .000X , Ing . Max Haupt  135 .700 ^ ,
Karl Jung  147 .000 ^ , Peter Brich 79.9S0X-

Für die Anstreicherarbeitcn:  Johann Steurer  110 .000X,
August S j l w a i. d 100.000 ^ , Karl und Josef Hanel  148 .000X,
Edmund Lang  146 .40OX , Karl Rößler  175 .000 ^ , „Grundstein"
125.900 )^ , Anton « chasarik  105 .000X-

Für die Z i m m e r m a l e r ar b e i i c n : Ludwig OllSner K
Komp.  63 .700 ^ , „Grundstein"  66 .000 )^ , Rudolf Boubelik
84.000X , Johann Rotier  70 .000X , Oskar Bilek  70 .000L , Leopold
Klug  95 .000X - _

stundmachungen.
Abgabe von verbilligter Kinderfrischmilch.

Kundmachung des Wiener Magistrates vom 26 . Mai 1922.
Zur Eelanguna von verbilligter Frischmilch für fürforgebedürftige

Kinder bis zum vollendeten zweiten Lebensjahre werden Gutscheine
auSgefolgt , mittels deren die rationierten Frijchmilchmengcn zu dem
um die für diese Gutscheine jeweilig festgesetzten Betrüge verminderten
Preise bezogen werden können . Behufs Erlangung der Gutscheine
haben die in Betracht kommenden Personen , welche solche fürforge¬
bedürftige Kinder verpflegen , in der Zeit vom 30 . Mai bis 2 . Juni
1922 bei der KonfkriptionSamtSabteilung des zuständigen magi¬
stratischen Bezirksamtes unter Beibringung der derzeitigen Kinder¬
milchkarte , eines Altersnachweises des Kindes und von die Dürftig¬
keit nachweisenden Personaldokumenten ihr Ansuchen vorzubringen,
über welches nach Einholung des Gutachtens deS zuständigen
Fürsorgerates daS Fürsorgeinstitut entscheidet . Die Ausgabe der
bewilligten Gutscheine beginnt am 6 . Juni während der AmtS-
jtnnden beim Fürsorgeinstitute . Bei Ansuchen , welche erst nach dem
2 . Juni 1922 gestellt werden können , ist in gleicher Weise vorzu¬
gehen . Di « Zuerkennung dieser Gutscheine ist eine Fürsorgemaßuahme,
auf welche ein Anspruch nicht besteht . Alle jene Personen , welche
mit Gutscheinen beteilt werden , sind verpflichtet , die Kinder in der
ihnen vom Bezirksjugendamte bekanntzugebenden ärztlichen Mütter¬
beratungsstelle vorzustellen , deren Anordnungen , bei sonstiger Ent¬
ziehung der Gutscheine , genau zu beobachten sind.

Die mit der Abgabe der rationierten Frischmilch betrauten
Stellen sind verpflichtet , die Gutscheine innerhalb des darauf an-

— Allgemeine Nachrichten re.

gegebenen Zeitraumes von den bei ihnen rayonierten Kindern auf
den Frischmilchprcis in Zahlung zu nehmen . Hiebei ist ein giltiger
Gutschein (vier Stücke für jede Woche ) in grüner Farbe mir 300 L,
in grüner Farbe mit rotem Strich mit 150 L zu rechnen . Die für
die jeweilige Woche giltigen Gutscheine sind durch den Inhaber
selbst vom Gutscheinblatt abzutrennen . Der Käufer , der einen Gut¬
schein überreicht , hat sohin nur den Teil deS KleinverschleißpreiseS
in Barem zu entrichten , der sich nach Abrechnung deS obigen Gut¬
scheinwerter ergibt . Die vorstehenden Beträge gelten vorläufig für
die Zeit vom 4 . Juni bis 1. Juli 1922 . Für andere als die bei
ihnen rayonierten Kinder kiS zum vollendeten zweiten Lebensjahre
und für andere Waren als die rayonierte Frischmilch dürfen die
Abgabesteüen die Gutscheine nicht annehmen . Auch Frischmilch¬
verschleißer in Wien , die Frischmilch durch andere Verschleißer zur
Abgabe bringen , sind verpflichtet , von diesen Verschleißern die Gut¬
scheine auf Abschlag ihrer Forderung auS den Lieferungen anzu¬
nehmen . Dir Frischmilchabgabe - und Belieferungsstellen können die
in Zahlung genommenen Gutscheine bei den städtischen RechnungS-
abteilnngen der magistratischen Bezirksämter , in deren Amtsbereich
sie ihren Standort haben , zur Einlösung bringen.

Die Einreichung der Gutscheine durch die Frischmilchabgabe-
(Belieferungs )stellen bei den oben genannten Aemtern muß binnen
längstens zwei Wochen nach Ablauf deS auf den Gutscheinen an¬
gegebenen Zeitraumes erfolgen . Die Gutscheine sind abgezählt in
Bunden zu je KO Stück — Reste unter SO Stück gesondert —
einzureichen . Die Bunde müssen mit einer Papierschlrife versehen
sein , auf der der einreichende Betriebsinhaber seinen Namen (Firma)
anzusetzen hat . Die Gutscheine müssen in den einzelnen Bunden mit
der Vorderseite nach oben gleichmäßig gelegt sein ; in den einzelnen
Bunden dürfen nur Gutscheine derselben Gattung ( also bloß grüne
Scheine oder mit Mittelstrich versehene Scheine , nicht Scheine
beider Gattungen vermengt ) enthalten sein . Gleichzeitig mit den
Gutscheinen hat der Einreicher dem Amte einen datierten und
unterfertigten ErlagSzettel zu übergeben , der zu enthalten hat:
1 . den Namen (die Firma ) deS Einreichers ; 2 . die Bezeichnung
und den Standort seines Betriebes ; 8 . die Zahl der eingereichten
Gutscheine nach den zwei Gattungen getrennt und 4 . die daraus
gattungsweise sich berechnenden Geldbeträge , zum Beispiele:

100 Gutscheine zu 30S L . . . 30 .000 L
100 „ ,. 150 „ . . . 15 .000 „

zusammen . 4S .0S0 L
Die obgenannten zur Einlösung der Gutscheine bestimmten

Aemter können verlangen , daß die Einreicher von Gutscheinen sich
durch ein geeignetes Dokument (Gewerbeschein oder dergleichen)
darüber auSweisen , daß sie selbst oder , falls die Einreichung durch
Bevollmächtigte erfolgt , die Vollmachtgeber zur Annahme der Gut¬
scheine im Sinne dieser Verordnung berechtigt sind . Bei Richtig«
besund der Einreichung wird der Gegenwert der eingereichten Gut¬
scheine dem Einreicher nach Wunsch entweder in Barem auSgefolgt
oder auf eine von ihm beabsichtigte Einzahlung angrrechnet . Für
in Verlust geratene , abhandengekommene oder vernichtete Gutscheine
wird in keinem Falle ein Ersatz geleistet . Die Nachahmung und der
Mißbrauch der Gutscheine werden gesetzlich bestrast . Im Falle der
Abgabe de» Kindes in eine Anstalt , der Einstellung de » Milch-
bezuge » in Wien , Wegfall der Bedürftigkeit und Ableben des
Kindes , sind die noch vorhandenen Gutscheine samt dem Stamm dem
zuständigen Fürsorgeinstitute zurückzustellen . Dortselbst ist auch jede
Wohnungsänderung anzumelden . (B .W .A . 1 , 225 .)

Erledigte ReligionSlehrerftellen.
Im Wiener Schulbezirke kommen die nachstehend angeführten

Stellen von eigenen katholischen Religionslehrern mit jährlichen
Gehaltsbezüge » zur Besetzung : Die Stelle eines eigenen katholischen
ReligionSlehrrrS mit jährlichen GehaltSbezügrn an der K.B .Sch.
3 . Hainburgerstraße 40 ; an der M .V . u . B .Sch . 9 . Galilrigasse S,
an der K.V .Sch . 10 . AntonSplatz 12 , an der K.V . u . B .Sch.
10 . Knöllgassr 59 , an der M .B .Sch . 14 . Heinickegafse 5 ; an
der M .B .Sch . 16 . Lorenz Mandlgasse 58 , an der K .B .Sch.
17 . Kalvarienberggasse 33 , und an der M .B .Sch . 19 . Kreindlgafle 24
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Die Bewerber haben ihre Gesuche an den Wiener Stadt«
senat  zu richten. Die Gesuche der noch nicht im öffentlichen Volks-
schuldienste stehenden Bewerber muffen längstens dis einschließlich8» Juni 1922 bei jenen Orlsschulräten, in deren Sprengel die
ausgeschriebenenStellen erlevigt sind, und zwar, falls der Bewerber
in irgend einem anderen öffentlichen Dienstverhältnisse steht, im vor¬
geschriebene« Dienstwege eingelangt sein Die Gesuche der außerhalb
deS Wiener Schulbezirkes bereits im öffentlichen Volksschuldienste
stehenden Bewerber sind spätestens ach: Tage vor Ablauf deS oben
angeführten Konkurs:ermines bei dem ihnen Vorgesetzten Bezirks¬
schulräte einzubringen, welcher solche Gesuche, falls sie nicht acht
Tage vor Ablauf deS KonknrStermineS bei ihm eingelangt sind,
zurückweisen kann. Die Bewerbunzsgcsuche der im Wiener Schul¬
bezirke im öffentlichen Volksschuldienste stehenden Bewerber sind dis
längstens einschließlich8. Juni 1222 bei dem unmittelbar Vorgesetzten
Bezirksschulinipektordurch die Schulleitung zu überreichen. (B.Sch.R. Z. I, 1400.)

Grundeuteignung.
Behuf- Feststellung der Zulässigkeit und Notwendigkeit der

von der WohnungS» und Sicdlungsgenossenschaft„Aus eigener
Kraft", reg. Gen. m. b. H., angesuchten Enteignung eines Teiles
der Kat.-Parz. 1077 , Einl.-Z. 1l Grundbuch Kagran, im Ausmaße
von 2632 m ,̂ Franz und Barbara Neudörfel gehörig, zur Er¬
richtung einer Wohnsiedlung im Sinne deS Gesetzes vom 4. Februar
19 t9, St .-G.-Bl . Nr. 82, und des 8 16 deS Gesetzes vom
18. April 192 t, B.-G.-Bl. Nr. 252, findet die OctSoerhandlung
Mittwoch den7. Juni 1922, um Haid 10 Uhr vormittags, statt.
Die Teilnehmer versammeln sich zur anberaumten Stunde in der
Erzherzog Karl-Straße, Eck- Magdeburgstraße.

Einwendungen gegen die begehrte Enteignung und allfällige
Wünsche können bis zum Verhandlungstage schriftlich oder mündlich
beim Wiener Magistrate, Abteilung 39, 1. Ebendo.ferstraße 1,
4. Stock, wo auch die Grundentrignungö- und Baupläne zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, während der gewöhnlichen AmtS-
stunden, spätestens aber bei der Verhandlung selbst vorgebrachtwerden. (M.Abt. 39, 410.)

Stiftungen, Stipendien und
Fretplkitze.

Aalendariu« .
Dtk in « lammen, beigesetzte Zahl bezeichn« jene» Heft »e» « mtdblatte», in«elchem bie Ausschreibung»udsührlich enthalten ist.

15. Juui Freiplätze an der HandelsschuleA. Weiß' Nachfolger(Heft 40).
BIS 15. Juni. Freiplätze an den Schulen deS Frauenerwerbvereines

(Heft 42).
Bis 30. Juni. Freiplätze der HauShaltungSschnle mit Oeffentlich-

keitSrecht, 6. Brückcngasse3 (Heft 42).
— Freiplätze an der GlobuS-HandelSschule8. Josef Schwarz-Gasse9

(Heft 42).
— Freiplätze an der Privat-HandrlSschule Gustav Lothar Schrrmmer

(Heft 42 ).
1. biS 15. Juli . Freiplätze an der Hochschule für Welthandel!

(Heft 42).

Eintragungen in den Hrwervsteuerkalafter.
Vewerbeunteroebmuage«.

L». Avril 1S2L.
(Fortsetzung.)

Brandriß Markus — Mechaniker — 2. Tzerning . 8. »
Brill Jakob , Inhaber der Firma I . Brill — Gemischtwarenhandel imgroßen — 1. Franz Josefslai 57.
Brumberger Josef — Mechanische Strickerei — 2. Wolfgang Schmälzl-gaffe 4.

Debert Nest« — Marktpiktualienhaidel — 2. Bolkertmarkt.
Drucker Adolf — Handelsagentur — Böcklinstr. 2.
Elias Edmund — Handel mit Pelzen und Pelzwarm re. — 1. Schwan¬gaff« 1-
Feldmar Max — Handel mit Kleidern, Wäsche und Wirkwaren re. —IS . Nauseag . 16.
Frank Rosalia — Straßenhandel mit Obst und Blumen — 2 . Prater,bei der Bcrkehrsbank.
Freitag Ferdinand — Kleidermacher — 2. Untere Donaustr . 25.
Fried Walter — Handel mit Schreib-, Zeichen- und Papierwaren »e.— 2. Mlthlscldg 5.
Friedberg Lhaim — Erzeugung von Schals und Modetüchern — 2.Sebastian Kneipvg 3.
Geisinger Jütte — Gast- und Schankgewerbe — 2. Novarag . 51.
Gelmer Markus — Fabriksmäßige Erzeugung von Strick - und Wirk¬waren — 2 Obere Donaustr . 59.
Glück Theresia — Frauen - und Kinderkleidermachergewerbe — 2. FranzHochcdlingerg. 4.
Goldbrun Reise! (Rosa) — Marktfahrergewerbe — 2. Große Sperl-gaffe 14.
Grün Faga — Modistengewerbe — 2. Ber ' inSg. 12.
Grünzwerg Heinrich, offene Handelsgesellschaft — Kleidermachergewerbe— l . Hegelg. 21.
Gruibar Anna — Marktfahrergewerbe — 2. Kaisermühlendamm.
Gulh Toni — Handel mit Textilwaren re. — 2 . Tadorstr . 68.
Hartman » Arnold — Handel mit Stoffen und Textilwaren — 2.

FranzenSbrückenstr. 8.
Hauser Mendel — Handel mit Gold- und Silberwaren rc. — 2.Afrilanerg . 9.
Heller L La ., offene Handelsgesellschaft — Wäschewarenerzeugung , Ve-

mischtwarenbandel im großen — 1. Kcugerstr. 3.
Hellmer Marie — GastwirtSgewerbe — 16. Friedrich Kaisrrg . 69.
Herejrl Johann — Tischler — 1. Wallnerstr . 8.
Hirsch Alfred — Handelsagentur — 2. AuSstellungSstr. 15.
Holzstein Salomon — Handel mit Gold -, Silberwaren und Juwelen— 2. Rotcnsteing . 5.
Jollrs L Borschirm — Gemischtwarenhanbel im großen — 1. Elisabeth-straße 26.
Katzander Armin — Holz-, Koks- und Kohlenhandel — 5. Mariahilfer-straße 9l.
Krengel Editb — Damenileidermachergewerbe — 18. Semperftr . 18.
Kullmann -Reif Hermann — Handel mit Wäsche, Textil - und Wirk¬waren — 3. DbbSstr. 3.
Landau Fery — Handel mit Gold- und Silberwaren »e. — 2. MieS-bachg. 9.
Landauer Max , offene Handelsgesellschaft — Handel mit Papier und

Papierwaren — 7. Kandlg . 10.
Lauer Naftali Herz — Marklfahrer — 2. vlumauerg . 7.
Leopolder L Sohn — Fabrik - mäßiger Betrieb deS MechanikergewerbeS— 3. Erdbergstr . 52.
Lercch Theresia — Handel mit Kleidern und Wäsche — II . Simmering«, Hauptstr . 52.

! Maiffa L Wolf — Gemischtwarenhandel !m großen — 1. Hoher! Markt 4.
> Maser Rosa — Handel mit Textilwaren re. — 2. Wolfgang Schmälzl-! I»ffe 21.

Mayer Franz — Ziegel- und Schieferdecker — 2. P -zmaniteng . 28.
! MeiSl Kalharina — Lebensmittel-, Konsumwaren - und Flaschenbier-! verschleiß — >8. Höhneg. 21.

Mich' ! Karl L Komp., offene Handelsgesellschaft — KommiffionSweiser
Handel mit Papier , Gummi - und GlaSwaren rc., SpeditionSgewerbe — 1.ReichSratSstr. 7.

Müller L Prucha , offene Handelsgesellschaft — Kleidermachergewerb» —7. Kircheng. 38.
Nemrawa Theresia — Liktualienhandel — 2. Radingerstr ., Ecke Laffalle-straße (Hütte) .
Neumann Theresia — Schirmmachergewerbe — 2. Nestroyg. 7.
Nigl Johann — Herrenkleidermacher — 18 Binzenzg . 18.
Odruba Josefa — Kaffeeschantkanziffion — 7. Zollerg . 14.
Petrariu Samuel — Handelsagentur — 2. Udbsstr . 29.
Thnna Leo — Pfaidler — 2 Novarag . 24.
Podrecca Josef — Handelsagentur — 2. Schüttaustr . 47.
Reinharz Josef sal>e Ziring — Handel mit Manufakturwaren — 2.Rembrandlstr . 30.
Reiter Theresia — Fragnergewerbe — 2. GabelSbergerg. 2.
Rosenzweig Bernhard — Kleidermacher — 2. MieSbachg. 12.
Saltiel Karl — Tapetenputzerei — 2. Dorwing . 12.
Schachner HanS L Komp., offene Handelsgesellschaft — FabrilSmäßige

Erzeugung und Vertrieb von Kunst« und KonsektionSstickereien aller Art —7. Richterg. 5.
Schimpke Karl — Schilder - und Schriftenmal « — 18. Riglerg . 14.
Scholdan Heinrich, offene Handelsgesellschaft — Weinhandel — I.Walstschg. 7.
Schuh Fron , — Erzeugung von Spirituosen re. — 17. Wurlitzerg . 87.Schwarz Josef Leib — Küischn« — 2 Große Mohreng . 15.
Starenberg Josef — Gemischtwareahandel im großen — 2. Rembrandt-straßr SO.
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Stern Aladar — Eltktrotechnlsche Konzession, 2. Stuf « — 7. Stiftg . 8.
Gtiawa Julie — Sodawafferverschleiß und Handel mit Kanditen rc. —

2. Ecke Tadorstr ., Nordwestbahnstr.
Strauch Eugen — Handel mit WohnungSeinrichtungSgegmständen —

2. Schiittelstr . 87.
ViUH Karoline , offene Handelsgesellschaft — Schweinefleisch» und Selch¬

warenoerschleiß — 8. Broßmarklhalle.
Wambera Heinrich — Tapezierer — I . Naglerg . IS.

LS. April LS2S.
«ltmann BloiS » PH. Wollner , « es. m . b. H. — Llektrotechnikergewerbe

— S. Esterhazy, . SI.
Aulehla Otto Josef — Mechaniker — 8. Untere Viaduktg. 16.
Beck Paul — Warenhandel — 19. Döblinger Hauplstr . 30.
„ESbeta, " Atelier für Reklamekunst, Josef Binder L Ko np . — GewerbS-

mitßiger Vertrieb künstlerischerEntwürfe aller Art — 4. Möllwaldpl . 5.
Bing Ernst , Dr . — Handelsagentur — 6 . Joanellig . 4.
Bilimann Marie — Kaffeeschenkergewerbc— 1. Rauhensteing . 7.
Blech» Wenzel — Schuhmacher — 8. Salesianerg . 8.
Brückner HanS — Herstellung und Vertrieb von medizinischen Lehrfilme»

— 1. Operng . 2.
Brunwald Rudolf L Komp., Ges. m. b. H. — Kanditen» und Zucker»

warene ' zeugung — 4. Schelle,ng . 6.
Eapax, " ElektizitiitSgesellschaft m. b. H. — Mechaniker,ewerbe —

7. Lerchenfelderstr. 54.
Dattner Alice — Speisewirtekonzesfion — 7. Neustiftg. 107.
D -imer Marie — Kleidermachergewerbe — 6. Webg. 8.
Fink Viktoria — Handel mit Obst, Gemüse und Naturblumen rc. —

6. Favoritenstr 38.
Fischer Moritz — Marktfahrergewerbe — 1. Sackg. 1.
Galle Ferdinand — Handel mit technischen und elektrotechnischen Bedarfs¬

artikeln — 18 Lazaristeng. 8.
Goldschmied Albert Benjamin — Gemischtwarenhandel im großen —

1. Wollzeile 17.
Goldschneider Emanuel , Alleininhaber der Firma Moison Lustig Hell —

Handel mit neuen Kleidern und Hüten rc. — 1. Brandstätte 5.
Grausam Maiie — Kaffeeschankkonzession— 7. Bur,g . 43.
Hanler Eduard — GaS - und WasserleitungSinstallationSgewerbe —

7. Kaiserstr. 80.
Heck Theres« — Handel mit Naturblumen — 1. Am Hof.
Hermuth Johann , offene Handelsgesellschaft — Handel mit Bau¬

materialien rc. — I . Wollzeile 17.
Hirsch, Brüder , offene Handelsgesellschaft - Schlaffer,ewerbe — 4. Heu»

mühlg . 13.
Hitz Julius — Pferdehandel — 18. Michaelerstr. 22.
Hosdauer Leopold — Handel mit Papierwaren und Schrerbartikeln »c.

1. Börse, . S.
Hofmann Rudolf — Handelsagentur — IS. Hohe Wart « 25.
Holzschuh Johann — Wirt — 17. Helblingg . 9.
Jamenfeld L Weiß. Ges. m. b. H. — Uhrmachergewerbe, Handel mit

Gold » und Silberwaren und Juwelen — 4. Wicdner Hauplstr . 13.
„Jo Ko," Seifen - und ParsümerievertriebSgesellschast m. b. H. — Handel

mit Kerzen, Seifen und Parfümerie rc. — 1. Seitzerg 1.
Kaiser Adolf Wilhelm — Dienst- und Stellenvermittlung — 8. Linke

Wienzeile 6.
Katz L Diamandstein OfiaS — Leben- mittel-, Konsumwaren - und Flaschen-

bierverschletß, beschränkt — 17. Gschwafidnerg. 18.
K-ller Anna — Gemischlwarenhandel und Flaschrnbierverschleiß —

17. Fraueng 8.
Kern L Neumann , offene Handelsgesellschaft — Handel mit Holz und

Holzprodukten — 1. Renn , 6.
Klein Otto , Alleiilinhader der Firma Otto Klein — Gemischtwarenhandel

im großen, Handelsagentur — 1. Bauernmarkt 1.
Kloider Anna — Wanderhandel — 19. Heiligenstädterpr . 93.
Kolber Artur — Handelsagentur — 1. Köllnerhosg. 4.
Krajiöek Franz — Tischler — 19. Weinberg- . 13.
Kugler Franziska — Handel mit Wäsche, Stick- und Häkelwaren —

19. Sieveringerstr . 107.
Lang Jakob — Handel mit Textil - und Manufakturwaren — 1. Gonzaga-

gaffe 8.
Larisch Franz — Musiker — 18. Schumanng . 52.
Laub Heinrich — Dienstmann — 1. Schulerstr . 24.
Lejenne Anna — Hühneraugenstneidergewerbe — 1. Führich, . 5.
LengSfeld Marie — Verschleiß von neuen Gold- und Silberwaren —

7. Burgg 22.
Lockspeiser Emanuel — Handel mit Rohöl und Rohölprodukten —

I . Brandstätte 7.
Löwy Josef — Handelsagentur — 1. LandSkrong. 4.
LukacS L Walter , Kommanditgesellschaft — Gemischtvarenhandel im

großen, Bank- und Kommissionsgeschäft — 1. Op -rnring 15.
; Matzner Friedrich L Komp. Samen - und Futtermittel , Handels - und

Jmportgeselljchaft m. b. H. — Handel mit Samen und Futtermittel rc. —
4. Rainer, . 25.

Mayer Joses — Fouragebandel — 8. Erdbergstr 151.
Meinl Wilhelmine — Fraueu - und Linderkleioermachergewerbe —

7. « urgg . 25.

Metz Karl — Konzesston zur Ausführung von « aSrohrleitunge » rc. —
6. Mollardg 87.

Michel Karl L Komp. — Handelsagentur — 1. ReichSratstr . 7.
Mictzl Heinrich — Photographengewerbe — 3. Marokkaner - . 5.
Mikic Amalie — Gei.' ischtwarenhaudel im großen — 1. Wipplingerstr . 15.
Müßler Franziska — Frauen - und Sinderkleidermachergewerbe —

7. Neustiftg. 47.
Nebily Johann — Konzesston zur gewerb- mäßigen Vertilgung von

Ratten und Mäusen — 19. Barawitzkag. 36.
Reumann Mauritz — Handelsagentur — 3 . Steing . 31.
Niedbalanka Lugenie — Kleidermachergrwcrbe — 1. Bösendorserkr . 1.
Oberländer Ernst — Montierung von Lederseffeln — 7. Apoll», . 18.
Okletek Felix — Spengler — 7. Kaiserstr. 82.

(Da » Weitere folgt.)

Veii2m1agvriwgeiisi°.'
dielen vollLowwevvn

LeLutr gegen teuer
ULä Lxplosillll.

einigster um! 2llver!ä88ig8ler kvtrivd.
viksils , Ingsnlsundvrueko, pnospvlclo koslonlo».

„VNldss " , ÜAssokLnvnkmbi 'Uc Kl .- V . « r
Vieu , Vl. Lerirlr , Aiallxmios -Ir. 39.

Vr»l»t»v»edrttt : V»dex, Visu . rervrvf : 1VI48.

Dvpositrsir
-IlrtiealrnpltLl nach kvnervv » X Z.525,000 .000
HsuptSQ8laI1 Wtea , I., Sedotteogasse 1.

<871
Saun- »»0 VaeNMarlmu» SadMaraaadarepIat», >., Nolo» r»tri»a IX

<VK0» 8K1.8rv « l!:i,:
>., vadottao,« »« r
1̂ krana loaeto -liai 37
1̂ Kotantormolrall« A
» .. Nelnaotraö, 84
II„ ^avorotrave 7
III-, » auptatraHe lv
IV., Suttoarplat» 2
IV., Vtackuar vartal »v
V„ lrelaprecUtaUorkerStrave ir

VII., INarladlltor 8trav « 74d
Vll„ kiauvaaaaoa« 44

VIII., 1», «t»t»Ut- r , tr»N« »4
X., VarorltenotraS« WS

XI., SNawerlneer NauptatraS« A!
XU., Xoppralter, »»»« 2

XIII., Nanptatrav« d
XIII., Srolteaaaer StraN« S
XIV., « arladllker 8ti-»0e IG
XIV., SparUaoaapIat» I

XVII., 0tt »UrIna«r Strav« 84
XVIII., IVävrlogar StraS« 14
XXI., » aaptotrao« 48 «m

ieir .IX1. KdI :
Sau » aN UaUaa Val Vivo , » laivara , Sr «s «aa , v »«raot »It». Sra »,
taasdraeU , tcaittottetu , t^mabaov, r.oodoa , I. tvL«r», L. trir, rnsatiaa , ttavaulrovoa,
UiaU, Salavara , St . rsttaa , St . Veit » . t»taa , Sta^r, VtUaav , VUeXIadriLLv. <v»l».

Vtaaar -dlaaatxtt.
Lxpoalturou:

8»a Vaatolo, Kottaomaa», 8t. Soli»»» I. K.
atmtllaN » A,n »» «mG>18» uuck Iu4t»»tr1»II,
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V « i » « LL» Äs SILÄIL » « !» «
r »r»-rr». «ssoi «rs » ^«»4»,».-x «»»4» r«,-. «s »«o.

N»11s ^ Z»isir vo » I ŝti «»» <»vs )k»1or»si »»LiigsLL, V« 1tL»vs ^»tvIrsi ?i»irss » , L.s !d-
^s » 1s » , Ldsi »1st»sir «»si »1«i», I» ^r»U«11lLl8 rr. V^llwsupsrrstorivrr . «»

LnsLLnttv erteilen Nie Direktion, IVloo i., ^ucdlnuden8 unLi«lie kilislva !a eien Serirksvertrvtun̂ sksnrlvion »Uor Serlrkv Wisse
p« sons«, « eie?,« bo«d»ieliti«»s , »i« > 1« Lin,»i»Moz?»«ii««»tv «u d«tLtI«ov» v>-si !en siet, d»i 6sr Direkrtio» m«i4i«n. -GW

vkukedöslerreLedisoder Virtsedattsver-
dauä lür äea Viedverkelir ^.-k. Viev,
III. LkLirk, LLdlaedldLUSgasse k̂r. 43.
DtrvtcUon nnü Snreanx : V,en III . , 8cdlsct >tdüus-

8»sss 43. r - lepkon 10-S-81, 10-2-81, 10-9-71, 72-41.
'Wtonor ris1 »oIidLnIr «-vo »«U»oI»»tt o». d H >: Wien
III ., 8t . 5l»r», 8vl»1»vl»tkok. lelepdon 10-80, 84-13, 73-46.
So !il »o!itk » ii »nod »nproünlktv -V«»«ll »ol»»tt nr . d . L:
Wien III ., 8t . Harx , Zeklsoktkok . relepkon 10-9-71, 10-2 81,

10-S-81, 72-41.
Xnrlrtdnr «« , : Wien HI., 8t . Llllrx. 2«atr «1vi»I»ol»rIct.

I 'elepkon 10-8-23.
H »1»Uru »x vroSia »rk »I»»IIo : Wie» III ., 6roüw »rlct-

dalle . lelepkon 10-8-26.
Oontsrrelodleoliar Lnr üsla - nnü ^ pprovtlllonlarnnxi»
voretn : Wien m ., I -undstrsLer UlluptstraL « 3. lelcpkon

10-0-41.
In »I»ortLdt «Uiu »x vnS Ldtoilnvx r «ttw «r » o : Wien

I., 8tudenbastei 1. lelepdon 2S-3i , 30-61.
rndrUr I °vttv «rLo : Wien XV., UnzlK»«»» 26. lelspkon

33-1-32.
W. Votr »lli»«Ie L --8 . : Wien III ., kirdderxetruLv 133.
Telexkon 38-90, 67-07. Krrsnguog von Li», 8eiks,

5I»Kllriae etc.
Kommissionsweiser Verlcsuk »»er Lrltnngsn Viek . Kill- lllld Verli »uk von
Leklsckkviek , ^ ncdt - und Kurrviek »Iler LN . I1sb«rn »Iime un <I Kieksninz
jeder Ln voll Wirt »ct>»tt»vjek . Im ketnsde 8«. 5I»r» 8ck >»ckldokKns ;ro »-
»dß »b« »n Kon »umenienorx »lli»»lionen un6 Knglos «jnli»uks. Ln - und Ver-
Ic»uk von VLrmsn nn <t 8 »>>Iinxen »Iler Ln . In »er 6roüm »rlirti»>ls:
ViiLlicl, v -dern »kms und Verii»uk voll , xeseki . cinelen Her ll, k1ej,cl>
Ulla KieiscNsvgrsn . ver Verd »nc> dsrorxr »uüerdem cien Kiu- und V«rlc»uk

»»er Lsd »rüllrtikel kur die Vistidailunz unä deren KrreuAnjsss.

Lnsküakts ^eder Lrt von der Dontsedöllterreiedisctten
Wirteekaktsvsrdand Mr den Viekverkskr L.-6 ., Wien

>> . » >>̂-. III . , 8ek1»oktilinisLLsso 43. - . . . .
495

8vI »i »SHLKrsi»kav ^ 1lLsi»

: r Al « lLLL̂ si »lL : :
^LSSOHÄ ^ SlLSVSl 579

1V1«», VI. SvLlelr, V7I«ms1I« iNv. IS.

»

ösrn̂orfvr iRstsIIvsrsnfsdrijc
Lkrsvk Lkv ? ? L . s . ,

LsrväorL , Ll1vä.-Ü»1.

LIgsnv ^ ls^snlsgsn In Vt/Ivn:
I., Wollrsils >2, I., 6rsbsn 12
VI., IVIspIskIIfsnslfssss IS/2I

Kuplsn- unc!
/Viuminium-

KooligssekinnS

»70

»»»»»I v »»> » Lissnbsknsckienell kür
iüorinsl - und 3ckinsl8pur , Weicden , Oreksckeiben , ^tulcienlrippsrn,

kscisätren , I-olcoinokivell etc.
« »»et liin » I Î ormsl - unci sckinslsxurigsr

InduLtriebsiillen . Oarsmis bsknseiliger Uederlislune . 5S7IUL» I»c
Wien XVUI., KsrI Kncivvißstrsöe 26. I 'elexkon 95889 , 981.

LLdchO«»»» N» . IWL«»»I »O« «sLL« d

HslsssssiLZT «'- vr.T2.rL ILIs'L̂ sri .Ls.'isrUL
VLo » , XII -, Hoollls tVIsmolls L4S n/XVI.

i? r » s VII ., S « 1or >sü1ste » S « 11XVI . s«

Vas 8 r « » da »8  Ävr
smplloklt »sin « Sir» clvn Irsston SrsnstoHsn vtLAobroiitoii Lters : 474

SpSLlsI Wlsuvi ? SIsüldrLii „L-ogs ^", V̂IsnsD SIsSIdDL » „OoppsImLlL"
»LL

tl» »» »»«4 »»«» ll» LVt« », L. Li«««« 14«»t»«»»>«, Ŵ«»«e«1, »AIL».
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iövü « äv8 ' iröäivUr ' sriiViiiUzvL»
MM , I . 8LLILL , 8Ü « 8k !? l . L7L « k» . v

VLI -LkLOX XL . 6SSSS « , rxisLkLox XL . 663SS

Ŵr088 - LRL888l »L

47»

HorLvvs1 ;ba .lLiLsHrLSSv ICr . L3.

KL « » d V », L» V, w MW ^ MPMV«
V , Saimdmi 'ssrsli 'aüs s , ^ sIspLom LSLS , soso
k 'lllsls I ., lAL^ svüsi 'ssssv L, s»»7?vlvpliom 6637

- -- - - - . — Ql 'OSSSS I ^SgSk > - . - _
ill Spiegel- und Inkslglas, Solia-, Ornsin-lN-, Drskt- und Scknürl-
glss in eilen Lorten und Dimensionen sowie in sllen sonstigen
—— 6Ig»r>rten. Lelegte Spiegel in silsn t̂ uslitriten und Oröüen. — ^

VIssL .- -».« .iS. VIs '̂rvs .rsrn .-^ 's .'ts- LL:
Vtan , I ., 0strv1 <1vntLrki «.

V. IN.I. . I» ,u VLoksrai?I.koväs, 8»>Ion». rsuorsodut-vordLuKso
«rieegiiig v. » kl«Ir»»r«!>, SI«lx>»tt«» , llsrtdleisrwstir «» , 8 l«I»rpL»»s et».
Vettlokte , v«r»I«N« »» « verrinnt » einvndl«»»«. V,II »l««»e »>»
verilnklet «. Spesiellttt i 8 I«I» »Il«, L»»t«, ll,a «»4l«»t»nxs» »teel »l , kretsll »!»»

»»» 8r»»P«kt» »et r » I»»gs» gr»ti» e»< kr»»>i» LSI

IK o s v s - ^V v ^ kl . -r--r- »- ^
Oireietion : ^ ien , I., Lcdauslerßaese 2.
I 'eleplion 14-5-67, 23-4-91. ^erke : k' iecliLinenck.

vaterlSniMcdevailgelellschaN- - -
fioeb . u . riefbau , Leron - u . kllenberonbau.
Industrielle «nd gewerbliche Anlagen , Klrinwohnnngs-
«. Siedlungshäuser , Kolkkonstruktionen , Wasterwrrks-
und Krnckenbanten sowie Stomwrrksausbauten «nd
-- Adaptierungen . - —

(Vien . i. Seririr . (viiapreimarkt Nr . r.
Salzburg : ^ tnzergaff« 83, Linz a. D .r Schützrnstraß« 7,

 ̂Graz : Kanptplah 17, Innsbruck : Knnrai « 37.
442

«

s,

<Ao » » vLiLr »ül2r1ss SairssssLIsolLmkl

..6 kvkiv 8 'rLI « "
ltt . 8 . » .

Wien , VI., LekmalrkosALSse 17. - Islexkon 4197.
kaurneister - untt kisenketonarb eiten,
Zimmerer -, Ltuickalurer -, Vack6ec ^er-, «z
visier -, ^ nstreicker -, l^akner- uncl
pttastererbetrieb , 6ips6ielen -, Kunst¬

stein-, kunstrnarrnor - uncl lonwarenerreuZung.

> » v » s ,

csnaergeletrblstt
--------- --- für Mte « . ----- -- ---

Abonnement und
Verschleiß in der'
Verwaltung des

„Amtsblatt der Stadt Wien"
Rathaus , 8. Stiege, 1. Stock.

JahreSbezugSpreiS K 1S00.

» » » » 0 . 3 ,« » » > « » »

I». KvsseudLuer LLodu
OsssNssDskt rri . d . H.

V7ILX  IV ..
LsroUmsmxssas Xr . 1?

4
; 7sl . 55382. '

bauen als Spertali-
tLt : kabrilrsekorn-
steine , k'euerunxs-
LnlaASli. - Lesselein-
niauerunßen . — Re¬
paraturen an alten
Sekornsteinen okne
Retrisdsstörunx.

,Vmivvrss .lv ' LLM-L..M.
Vifisn , I . , Lolsirlin ' lrnlsli ' sLs IS.

ir « 1spl »«»m S7S0 , vvos , 104SS . 4SS
Xook - nnck ^ ivklrsmtem, Inckustritz- nmä 1-anck-
vlrtsolisktsxedLuüs , V7ssssrLr »Ft- mvck Liss »-

dvksvntv ^ sm. --

Srnok-
»todsr«
Lokr-

lottnnxo » .

Lrnok-
»tvksrs

tkrrnatnrs»

vniaHvvrllMvlläe öenrmlsgerllllgkll
I ' mlonlo Ullsrllml Lc Utlmvlro « I

Lowm . Kes . koskulksl  L Lomp.
so ., D » i»nr»«s «rt»Ii»s «ns >tr »>ns« dir -. LV

^Ut .Lk»»40k4 SS- o- oN S»rl».

- «um-geb« , Dt« G«» et«d« Wt«». — «nintwvrtlicher« chriftleit« : LndWig Wiener. — Papier an» der Ptttener BapiertakrikS-A^G.
«nchbrnstaei« . «at», «« «. S. « WalliSkanUer.
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